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UNSERE ANGEBOTE
von Do. 01.08. - Mi. 14.08.2024 

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de
Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

5,49 €*

Residenzquelle
Spritzig, Medium
12 x 1 l  0,46 €/l  

16,99 €*

Schlappeseppel
verschiedene Sorten
20 x 0,5 l  1,70 €/l  1,70 €/l

+ 2 FLASCHEN
GRATIS

18,99 €*

Faust 
Michelsmess-
Festbier
20 x 0,5 l  
1,90 €/l  

Distelhäuser 
Pils
20 x 0,5  l

5,49 €*

Frankenbrunnen
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 0,75  l  0,61 €/l  

BEMBEL WITH CARE
verschiedene Sorten
0,5  l  1,98 €/l  

+ 6 FLASCHEN
RUSS GRATIS+ 6 FLASCHEN
RUSS GRATIS

Weingut Neuberger BürgstadtWeingut Neuberger Bürgstadt

10% Rabatt auf alle 1 Liter Flaschen

0,99 €*
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AmtlichesStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 18.07.2024
Bauantrag des Kommunalunternehmens der Stadt Amorbach auf Neubau eines 
Gesundheitszentrums mit Ärztehaus und pädiatrischer Intensivpflege 
Mit Gründung der Odenwald-Allianz (OA) und der anschließenden Erstellung eines 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK) wurden von den Mitgliedskom-
munen die zu bearbeitenden Handlungsfelder beschlossen. Das ILEK, welches unter 
Beteiligung der Öffentlichkeit und mehreren Bürger-Workshops erarbeitet wurde, gab 
den Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Mitgliedskommunen die Chance, ihre persön-
lichen Entwicklungsziele der Region zu verfestigen. Auf dem ersten Platz landete die 
Sicherung der medizinischen Versorgung. Eine Mammut-Aufgabe für Kommunen im 
ländlichen Raum, welcher sich die OA stellte. Jede Kommune in der OA hat ihre eige-
nen Stärken und Potentiale und die gilt es im Rahmen einer gemeinsam abgestimm-
ten Strategie der Allianz unter einem gemeinsamen Dach zusammenzuführen. Die 
wohnortnahe Gesundheitsversorgung behandeln wir in der OA mit oberster Priorität. 
Dafür wurde 2015 das Konzept „Campus GO – smarte Gesundheitsregion bayerischer 
Odenwald“ erarbeitet. Darauf aufbauend wurde am 28.09.2021 die Genossenschaft 
Campus GO eG als Träger eines hausärztlichen MVZ gegründet. 
Mit der Gründung der Genossenschaft schaffen wir einen wichtigen Meilenstein in 
unserem Prozess einer „smarten Gesundheitsregion bayerischer Odenwald“. Das von 
der OA schon von Beginn an gewünschte Genossenschaftsmodell wurde mit dem 
Bayerischen Hausärzteverband und der Kassenärztlichen Vereinigung Bayern (KVB) 
schon 2018 abgestimmt. Unser Konzept verfolgt das Ziel einer dezentralen Gesund-
heitsversorgung in der Fläche und möchte die Verbesserung der Arbeitsbedingungen 
aller in den Gesundheitsberufen Beschäftigten, die Minderung von deren Arbeitsbela-
stung, Steigerung von Effizienz und Sicherung der Qualität durch systematische und 
digital unterstützte Kooperation, auch in der sektorenübergreifenden ambulanten und 
stationären Pflege. Ergänzend zu den GKV-Leistungen sollen Leistungen aus dem 
Bereich der Prävention, der Sportmedizin und der Arbeitsmedizin angeboten werden, 
was die Attraktivität der entsprechenden Praxen fördert.
Der Neubau des Gesundheitszentrums wurde mehrmals mit dem Landratsamt bau-
ordnungsrechtlich vorberaten. Für das Gebiet der ehemaligen Hofgärtnerei gibt es 
keinen Bebauungsplan. Das Anwesen befindet sich innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile (Innenbereich) und ist nach § 34 BauGB zu behandeln. 
Das Gesundheitszentrum besteht aus 2 verschiedenen Häusern. Beim Haus 1 han-
delt es sich um das Gebäude der medizinischen Versorgung (Ärztehaus), in welchem 
neben dem MVZ, Praxen, Physiotherapie, Psychotherapie, Wundzentrum, Apotheke 
und Sanitätshaus vorgesehen sind.
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Beim Haus 2 handelt es sich um eine pädiatrische Intensivpflege für Kinder mit 18 
WG-Zimmern, Schwesterzimmern und Elternwohnungen. Hier findet eine Betreuung 
von Patienten statt, welche nicht ohne Beatmungsgerät lebensfähig sind. 
Die Grund- und Geschossflächenzahl werden eingehalten. Insgesamt sind 37 Stell-
plätze vorgesehen. Davon entfallen 31 Stellplätze auf Haus 1 und 6 Stellplätze auf 
Haus 2. Insgesamt 6 der Stellplätze sind als Stellplätze für Menschen mit Behinde-
rung geplant. Die gemäß Stellplatzsatzung nachzuweisenden Stellplätze sind somit 
nachgewiesen.
Die wegemäßige Erschließung erfolgt über eine neu zu errichtende Zufahrt nördlich 
der beiden Häuser sowie über eine direkte Zufahrt über die Wolfram-von-Eschen-
bach-Straße.
Stadtrat Bernd Schötterl lobte die Initiative der OA und den langen Atem, den man bei 
diversen Blockaden durch die Behörden bis zur Verwirklichung der Genossenschafts-
gründung, dem Start des MVZ Schneeberg sowie Eichenbühl und das nun folgende 
Projekt Gesundheitszentrum, welches von Amorbach als Mitgliedskommune bearbei-
tet wird, haben muss. Ohne den unermüdlichen Einsatz einzelner Akteure wäre dies 
nicht möglich gewesen. Das Gremium stimmte ihm zu und erteilte das gemeindliche 
Einvernehmen.

Bauantrag auf Sanierung des Bestandsdaches mit Errichtung zweier Gauben 
für das Anwesen Königsberger Straße 4
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Amorsbrunner 
Weg“. Es handelt sich um ein reines Wohngebiet (WR) nach § 3 BauNVO.
Im Zuge der Sanierung des Bestandsdaches sollen zwei neue Schleppdachgauben 
integriert werden. Die straßenseitige Gaube ist mit einer Breite von 3,78 m geplant. 
Die Gaube auf der straßenabgewandten Seite soll 6,02 m breit werden. Beide Gauben 
sollen mit Stehfalzblech verkleidet und mit Blech eingedeckt werden. Die Neigung 
beider Gauben beträgt 3°, da diese Gaubenform den größten Raumgewinn für das 
Dachgeschoss bietet.
Hierfür sind Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes bei der  
Gaubenform, der -länge, der -dacheindeckung und -neigung erforderlich. 
Aus Sicht der Verwaltung sind die Abweichungen vom Bebauungsplan städtebaulich 
vertretbar, da diese Gaubenform bereits in der Nachbarschaft realisiert wurde.
Dem konnte sich das Gremium mit 1 Gegenstimme anschließen und erteilte im Zuge 
der Gleichberechtigung das gemeindliche Einvernehmen.

Bauantrag auf Wohnhauserweiterung sowie Abbruch und Wiederaufbau der  
Garage auf dem Grundstück In den Hofäckern 27
Für dieses Gebiet gibt es keinen Bebauungsplan. Das Anwesen befindet sich inner-
halb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile (Innenbereich) nach § 34 BauGB.
Geplant ist die Generalsanierung des bestehenden Wohnhauses mit einer neuen 
Raumaufteilung im Erdgeschoss sowie mit straßenseitiger Erweiterung um einen 
Kochbereich. Ebenfalls soll die bestehende Garage durch einen größeren Garagen-
bau ersetzt werden. 
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Die notwendigen Stellplätze gemäß Stellplatzsatzung werden mit den 4 geplanten 
Stellplätzen nachgewiesen. Die Nachbarunterschriften liegen vollständig vor.
Dem Bauantrag auf Wohnhauserweiterung sowie auf Abbruch und Wiederaufbau der 
Garage auf dem Grundstück In den Hofäckern 27 wurde Zustimmung erteilt.

Bauantrag von S.D. Andreas Fürst zu Leiningen auf Nutzungsänderung des 
Fürstlich Leiningenschen Marstalls zur Weinproduktion und Verkostung sowie 
für die Realisierung des gastronomischen Angebots 
Bereits in der Stadtratssitzung am 08.07.2021 wurde ein vorausgehender Bauantrag 
für die Sanierung und Umnutzung des Marstalls behandelt und genehmigt. Ergän-
zend zu dem Bauantrag wird nun eine Nutzungsänderung zur Weinproduktion und 
Verkostung sowie für die Realisierung des gastronomischen Angebots eingereicht. 
Die Nutzungsänderung bezieht sich nicht auf den kompletten Marstall, sondern nur 
auf einen Teilbereich Richtung Freihof. Geplant ist künftig ein Produktions- und Ver-
kostungsraum mit 44 Sitzplätzen, ein Nebenraum mit 100 Sitzplätzen sowie eine Kü-
che und WC-Anlage. Ebenfalls möchte man eine gastronomische Nutzung mit max.  
200 Personen im Innenhof des Fürstlich Leiningenschen Marstalls realisieren. Jedoch 
erfolgt parallel keine Innen- und Außennutzung.
Im Hinblick auf mögliche Immissionen durch die Weinproduktion wurde vom Antrag-
steller mitgeteilt, dass für die Weinproduktion im Innenraum eine Weinpresse für ledig-
lich ca. 2 Wochen während der Weinlese betrieben wird. Bei der Umnutzung handelt 
sich um ein Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile, das als 
Mischgebiet nach § 6, BauNVO zu bewerten ist. Die Immissionsrichtwerte hinsichtlich 
der Technischen Anleitung zum Schutz vor Lärm (TA) im Mischgebiete 60 dB tagsüber 
und 45 dB nachts werden eingehalten.
Der Fürstlich Leiningenschen Marstall ist ein Baudenkmal und liegt zusätzlich im 
Ensemblebereich. Die Maßnahme ist somit mit dem Landesamt für Denkmalpflege 
abzustimmen. Das Gremium begrüßte die gastronomische Nutzung, welche ein wei-
teres Alleinstellungsmerkmal in dem einzigartigen Gebäudekomplex darstellt. Dem 
Bauantrag von S.D. Andreas Fürst zu Leiningen auf Nutzungsänderung des Marstalls 
zur Weinproduktion und Verkostung sowie für die Realisierung des gastronomischen 
Angebots auf dem Grundstück Freihof 3 B und 3 C wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

Genehmigung des Haushalts 2024 durch das Landratsamt
Mit Schreiben vom 01.07.2024 würdigt die Abteilung Kommunalwesen des Land-
ratsamtes Miltenberg den vom Stadtrat in seiner Sitzung am 06.06.2024 beschlos-
senen Haushalt. Die vorgesehene Kreditaufnahme in Höhe von 3.796.060 € wurde 
unter Zurückstellung ganz erheblicher Bedenken genehmigt. Für die Genehmigung 
sprach sicherlich auch die Tatsache, dass die Stadt Amorbach in den vergange-
nen Jahren trotz entsprechender Veranschlagung kein Fremdkapital aufgenommen 
hat und ihr auch nach wie vor der grundsätzliche Konsolidierungswille nicht abge- 
sprochen wurde. Der Stadtrat nahm die Stellungnahme zur Kenntnis.
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Verschiedenes
Stadtrat Bernhard Springer fragte nach dem aktuellen Sachstand der Nilgänsepro-
bleme im Freibad. Ihm wurde mitgeteilt, dass die Situation unerträglich sei, dass jeden 
Tag das Freibad von den Nilgänsen buchstäblich „verschissen“ ist und uns die Hände 
gebunden sind. 
Täglich hat das Badepersonal einen stundenlangen Arbeitsaufwand, um den auf der 
Liegewiese und ums Becken verteilten Kot zu entfernen. Die Nerven liegen blank. Der 
Kot von Nilgänsen enthält eine großer Zahl Erreger, die krankmachen können. Er ist 
nicht nur ein ästhetisches Problem, sondern auch potentiell für Menschen gefährlich. 
Eine Gesundheitsgefährdung ist nach Ansicht der Stadt im Freibad durch die hohe 
Kotbelastung gegeben. Der Bürgermeister teilte dem Gesundheitsamt mit, dass die 
Stadt als Betreiber des Freibades nicht mehr bereit sei, dies zu verantworten. Das 
Gesundheitsamt sei hier aber anderer Meinung und teilt mit, dass eine konkrete In-
fektionsgefahr sich aus der bestehenden Situation jedoch nicht ableiten lässt. Das be-
schriebene Problem liege inzwischen flächendeckend in Freibädern und an Badeseen 
vor. Die Stadt wurde lediglich gebeten, Vergrämungsmaßnahmen in Zusammenar-
beit mit der Naturschutzbehörde im Landratsamt umzusetzen. Folgende Maßnahmen  
haben wir bereits versucht:
- Installation von 500 m Flötenband
- Installation von 30 m holografischem Vogelabwehrband (Direkt am Becken)
- Installation von 160 m Vogelabwehrband in Richtung Billbach
- Montage einer Greifvogelattrappe (Adler) direkt am Becken
In Ergänzung zu durchgeführten Vertreibungsversuchen unseres Försters mit seinem 
Jagdhund haben wir alles in unserer Macht Stehende versucht. Alles ohne Erfolg, das 
Freibad bleibt täglich „verschissen“ und die Bürger fragen, warum die Stadt hier nicht 
eingreift. Was dieses Thema Zeit und Nerven kostet, ist ungeheuerlich.  
Ich kann es nicht mehr nachvollziehen, dass der Schutz der Wildgänse höher bewer-
tet wird, als der der Bürger. Aber es gibt ja nach Auffassung des Landratsamtes keine 
Gefährdung. 
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Im Fürstlich Leiningenschen Seegarten braucht man gar keine Wiese mehr benutzen, 
weil auch diese „verschissen“ ist. Was also tun? 
Die Stadt beantragte im Landratsamt bei der Unteren Jagdbehörde den Abschuss 
der Nilgänse. Für diesen wären derzeit zwei Ausnahmegenehmigungen, die Schon-
zeitverkürzung und das Jagen im befriedeten Bezirk erforderlich. Nach Art. 33 BayJG 
i. V. m. § 22 BJagdG können die Schonzeiten nur aus besonderen Gründen und in 
zeitlichem Zusammenhang mit der Jagdzeit aufgehoben werden (ca. ein bis zwei Wo-
chen vor der Jagdzeit). 
Das Landratsamt hatte den Abschuss aufgrund befriedeten Gebiets abgelehnt. 
Ich forderte einen ablehnenden Bescheid, damit ich mit diesem das Ministerium ein-
schalten kann. Hier muss sich dringend an der Gesetzeslage etwas ändern. 
Stadtrat Wolfgang Härtel ging im Auftrag des Seniorenbeirates auf die Einweihungs-
feier der Boulebahn ein. Er bedankte sich für Organisation und Teilnahme sowie beim 
Getränkemarkt „de Leuner“, welcher die Getränke spendierte. Es war eine rundum 
gelungene Veranstaltung, so Härtel. Er regte an, speziell für die Boulebahn ein Son-
nensegel zu installieren und bat die Verwaltung Kosten und Finanzierung ggfls. über 
die Joachim und Susanne Schulz Stiftung und/oder das Regionalbudget der Oden-
wald-Allianz zu klären. 
Ferner hatte er darum gebeten, dass Gehwege von Blumentöpfen und Hinweisschil-
dern der Geschäfte freibleiben. Gerade für Personen mit Rollatoren und Rollstühle sei 
dies an vielen Stellen der Innenstadt ein Problem. 
Weiterhin regte er an, eine Ruhebank nahe dem Kreisaltenheim auf Anhöhe des  
Bubenwegs zu errichten. 
Stadtrat Karl Albert Haas ging erneut auf die von der OWA platzierten Wolleballen 
entlang des Philosophenweges ein. Hier seien zahlreiche Wolleballen nicht in Folien 
verschweißt. Da man davon ausgeht, dass dieses Material gesundheitsgefährdende 
Stoffe enthält, sei hier dringender Handlungsbedarf. Ihm wurde mitgeteilt, dass man 
diesbezüglich die OWA kontaktierte. Stadtrat Stephan Schüller informierte, dass seit 
dem letzten Hinweis nicht weniger, sondern mehr Wolleballen platziert wurden. Erneut 
wird die Verwaltung mit der OWA Kontakt aufnehmen und um eine Klärung bitten.

Bürgersprechstunde
Herr Klaus Kuhn erkundigte sich nach dem Zeitraum der Bürgerbeteiligung für die 
vom Stadtrat verabschiedete Baugestaltungssatzung. Ihm wurde mitgeteilt, dass dies 
im Amtsblatt sowie auf der Homepage der Stadt Amorbach bekannt gegeben wird. 
Mittlerweile konnte der Auslegezeitpunkt abgestimmt werden. Der Entwurf der Bau-
gestaltungssatzung wird in der Zeit vom 27.07. bis 02.09.2024 auf der Internetseite 
der Stadt veröffentlicht. Zusätzlich liegen die Unterlagen im Rathaus, Zimmer 2.05 
während den allgemeinen Öffnungszeiten zur Ansicht aus.

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Fundverzeichnis der Stadt Amorbach
Fundsachen	 Fundort
Armkettchen, silberfarbig, mit Herzchen	 vor der Raiffeisenbank
Regenschirm, silber-grau, mit Holzgriff	 vor dem alten Rathaus
Kopfhörer Marke JBL	 Minigolf, Seegarten
Earpods	 an der alten TV-Hallte, 
	 an den Bewegungsgeräten
Iphone	 Neuer Weg, auf der Bank

Stellenausschreibung: 
Pädagogische Fachkraft - für Einzelintegration 

(m/w/d)
Das „Haus der Kinder“ Amorbach sucht ab September 2024 eine engagierte Päda-
gogische Fachkraft für Einzelintegration. In dieser Position unterstützen Sie unsere 
pädagogische Arbeit mit dem Fokus auf das einzelne Kind und tragen zur individuellen 
Förderung bei.
Aufgaben:
•	 Pädagogische Begleitung und Unterstützung von Kindern mit besonderem Förder-

bedarf in der Stammgruppe
•	 Differenzierte Förderung und Integration in den Tagesablauf
•	 Arbeitszeiten von 4 – 12 Wochenstunden, flexible Verteilung 

(Tageweise/Vormittag/Nachmittag)
Anforderungen:
•	 Abgeschlossene pädagogische Ausbildung (z. B. Erzieher/in, Heilpädagoge/in)
•	 Erfahrung in der Einzelintegration optional
•	 Teamfähigkeit und Empathie
Bewerbung: Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte melden Sie 
sich bei Julia Krejtschi (Telefon: 0151-70521755, E-Mail: Kita-Leitung@amorbach.eu) 
oder Daniela Wörner (Telefon: 09373-2049738). Nach Wunsch kooperieren wir mit 
der Trägerschaft: Malteser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH.
Wir sind gespannt auf Ihre Unterstützung und eine erfolgreiche Zusammenarbeit!
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2. August 2024 19-23 Uhr
Löhrstraße Amorbach

Kontakt: Stadt Amorbach | Tel.: 0 93 73 20 9- 22 | tobias.laske@stadt-amorbach.de

Krims & Krams I Kulinarisches I Musik
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Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2  
des Baugesetzbuches (BauGB)

für den Entwurf vom 25.04.2024 der „Baugestaltungssatzung Stadt Amorbach 2024“.
Der Stadtrat der Stadt Amorbach hat in seiner Sitzung am 16.05.2024 den Entwurf 
der Änderung der Baugestaltungssatzung gebilligt und den Beschluss gefasst, die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. Art. 81 Abs. 2 BayBO i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen.
Anlass und Ziel
Die Stadt Amorbach verfügt über einen einzigartigen, als Ensemble denkmalge-
schützten historischen Altort, der maßgeblich geprägt ist durch die Entstehung des 
bedeutenden Benediktinerklosters im 8. Jahrhundert. Die Altstadt ist noch heute im 
Siedlungsgefüge ablesbar und weist einen hohen Alleinstellungswert auf, der ganz 
wesentlich zur Identitätsbildung beiträgt. Zum Schutz des Stadtbildes sowie zur Ge-
staltung der städtebaulichen Struktur hat die Stadt Amorbach bereits in der Vergan-
genheit eine Gestaltungssatzung festgelegt und ein Kommunales Förderprogramm 
aufgestellt. Mit Hilfe des Förderprogramms konnten in den vergangenen Jahren zahl-
reiche private Vorhaben unterstützt werden. Dennoch stellt die Sicherung und Pflege 
der Altstadt noch heute eine zentrale Aufgabe im Rahmen der Stadtentwicklung dar. 
Vor dem Hintergrund der veränderten Rahmenbedingungen, insbesondere mit Blick 
auf den Klimawandel und das Erfordernis der Nutzung erneuerbarer Energien, wurde 
die geltende Gestaltungssatzung angepasst und ergänzt. Im Zuge dieser Aktualisie-
rung wurden auch die Richtlinien des Kommunalen Förderprogramms überarbeitet, 
um neue Impulse für die Umsetzung privater Sanierungsmaßnahmen zu setzen.
Die zentrale Zielsetzung besteht darin, die Besonderheit und den Charme der his-
torischen Altstadt Amorbachs zu bewahren und weiter zu fördern, einschließlich der 
Erhaltung der ortstypischen Bauweise. Dies beinhaltet sowohl die Pflege als auch 
den Schutz von denkmalgeschützten und ortsbildprägenden Gebäuden, welche das 
historische Erbe der Stadt repräsentieren. Die Altstadt der Stadt Amorbach ist Jahr-
hunderte alt. Dabei hat sich über die Zeit eine eigene, ortstypische Sprache der Ge-
staltung entwickelt, die lebendig erhalten werden sollte. Die Bewahrung der Baukultur 
ist dabei von zentraler Bedeutung, um die unverwechselbare Eigenart und Geschichte 
Amorbachs zu sichern.
Ziel ist es, mit dem Kommunalen Förderprogramm und der Gestaltungssatzung, die 
Altstadtsanierung neu zu befördern und die relevanten Informationen gebündelt in 
Form einer Baugestaltungssatzung zur Verfügung zu stellen. Zu diesem Zweck wird 
auch die bestehende Erhaltungssatzung vom 10.01.1990 als Anlage aufgenommen.
Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Entwurf der Gestaltungssatzung wird in der Zeit

vom 25.07.2024 bis einschließlich 02.09.2024,
auf der Internetseite der Stadt Amorbach unter 
www.amorbach.de/bekanntmachung-baugestaltungssatzung-
stadt-amorbach-2024/ 
veröffentlicht.
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Zusätzlich liegen die genannten Unterlagen im Rathaus, Zimmer 2.05, Kellereigasse 
1, 63916 Amorbach während folgender Zeiten öffentlich aus:
Montag & Mittwoch bis Freitag:	 8 – 12 Uhr
Dienstag:	 9 – 12 Uhr
Donnerstag:	 14 – 18 Uhr
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben 
werden. Diese sollen elektronisch übermittelt werden (info@haines-leger.de), können 
bei Bedarf aber auch auf anderem Weg abgegeben werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über die Gestaltungssatzung unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der 
Gestaltungssatzung nicht von Bedeutung ist.
Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der Stellungnahmen der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. Art. 81 Abs. 2 BayBO i.V.m.  
§ 4 Abs. 2 BauGB statt.
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 12.09.2024
Donnerstag, 10.10.2024

Beginn ist jeweils um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Alten Rathauses.
Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den öffentlichen Aushängen oder  
unserer Homepage unter Stadtratsitzungen/Bürgerinfoportal.
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

AmtlichesMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Rathaus geschlossen / Eingeschränkter Dienstbetrieb!
Am Freitag, 16.08.2024 (Brückentag nach Maria Himmelfahrt) ist das Rathaus Kirch-
zell ganztägig geschlossen.
Am Donnerstag, 22.08.2024 ist die Gemeindeverwaltung lediglich von 8 bis 12 Uhr 
geöffnet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Sitzungen des Gemeinderats
Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich an folgendem Termin statt:

Donnerstag, den 22.08.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal
Donnerstag, den 19.09.2024, Beginn 19 Uhr im Sitzungssaal

Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit,
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Mobilfunk-Empfang Vodafone
Seit einiger Zeit bestehen Probleme hinsichtlich des Handyempfangs des Mobilfunk-
anbieters Vodafone in Kirchzell.
Die Gemeindeverwaltung hat daher Kontakt mit Vodafone aufgenommen. Der An-
bieter hat bestätigt, dass eine Netzabdeckung aktuell nicht vollständig gegeben ist.
Bis wann die Störung behoben ist, ist laut Vodafone noch unklar.
Betroffene Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich anlässlich einer genaueren 
Prüfung an die Hotline 0800 172 1212 zu wenden.

Reinigungskraft / Waldmuseum  
Watterbacher Haus gesucht!

Der Markt Kirchzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d)

für die Reinigung des Waldmuseums Watterbacher Haus in Preunschen
Der Aufgabenbereich umfasst die Reinigung der Museumsräumlichkeiten (Ausstel-
lungsräume, Toiletten, etc.).
Die Einstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Wir bieten  
Vergütung und tarifliche Leistungen nach dem TVöD.
Bewerbungen erbitten wir per Post oder E-Mail bis zum 13.08.2024 an den Markt 
Kirchzell, Hauptstr. 19, 63931 Kirchzell, (E-Mail: gemeinde@kirchzell.de). 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Geschäftsleiter Mario Schneider, Tel. 09373/9743-12.

Fundsachen
Schlüsselbund mit drei Schlüsseln (Fa. Bürstner)
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AmtlichesMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Abfuhrtermine für Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden

Dienstag, 30. Juli 2024	 Restmülltonne
Dienstag, 6. August 2024	 Gelber Sack
Dienstag, 6. August 2024	 Biotonne
Dienstag, 20. August 2024	 Papiertonne
Dienstag, 20. August 2024	 Biotonne
Dienstag, 27. August 2024	 Restmülltonne
Dienstag, 3. September 2024	 Biotonne

(Siehe auch Abfuhrkalender 2. Halbjahr zum Entnehmen in diesem Heft)

Ferienspielkalender 2024 - Ergänzung Schützenverein

 
 

 
 
 
 
 

Samstag, 
31.08.2024 

Schützenverein „Waldeslust“ Sommerrallye am Schützenhaus 
mit Verpflegung 
Treffpunkt: 14 Uhr am Schützenhaus 
Anmeldung bei Steffi Ballweg Tel. 015150783824 

 

 

Schützenverein „Waldeslust“ 
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Freitag, den 16.08.2024 (Feriensitzung)
Donnerstag, den 12.09.2024

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim Ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wen-
den.

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

Mit dieser Ausgabe vom Mitteilungsblatt möchte ich die Gelegenheit nutzen, Sie über 
die Gemeinderatssitzung vom 17.07.2024 zu informieren. Mit folgenden Tagesord-
nungspunkten hat sich der Gemeinderat auseinandergesetzt und darüber beraten:
Grüngutsammelplatz: Vorstellung eines solarbetriebenen Schrankensystems
Der Gemeinderat beabsichtigt, eine solarbetriebene Schranke für den Grüngutsam-
melplatz zu beschaffen. Dieses System soll so konzipiert sein, dass die Bürger von 
Schneeberg täglich, ausgenommen von Sonn- und Feiertagen, ihr Grüngut anfahren 
können. 
Frau Mèndez de Becker von der Firma W. Arnold GmbH stellte dem Gemeinderat das 
Schrankensystem vor.
Die Energiezufuhr zum Betreiben der Schranke kann über ein Solarpaneel oder durch 
Stromanschluss erfolgen. Das Öffnen für die Einfahrt kann über ein Kartenlesesystem 
oder einen Funksender gesteuert werden. Nach dem Passieren schließt die Schranke 
automatisch und bei der Ausfahrt öffnet und schließt das System von selbst. Frau 
Mèndez de Becker sprach an, dass die Sonneneinstrahlung nicht optimal sei und es 
zu Energieversorgungsprobleme kommen kann. Dies könne man jedoch durch einen 
Ersatz-Akku, der schnell und einfach zu wechseln ist, lösen. Sie favorisiert jedoch ein 
Schrankensystem, das mit dem Stromnetz verbunden ist. Nach vielen Fragen und län-
gerer Diskussion will der Gemeinderat prüfen, welches System sich am besten eignet.
Antrag auf Isolierte Befreiung: Vordach mit Carport, Urbanusweg 27, Fl.Nr. 
2900/15
Die Eigentümer des Anwesens Urbanusweg 27, Fl.Nr. 2900/15 wurden vom Landrats-
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amt Miltenberg aufgefordert, den errichteten Carport bis spätestens 31. August 2024 
vollständig zu beseitigen. Grund dafür ist, dass der errichtete Carport außerhalb der 
festgesetzten Baugrenze liegt. Die Eigentümer haben daraufhin Gespräche mit der 
Gemeinde und der Bauaufsicht vom Landratsamt geführt.
Damit die errichtete Anlage nachträglich legalisiert werden kann, muss wie folgt vor-
gegangen werden:

•	 Es ist ein Antrag auf isolierte Befreiung beim Markt Schneeberg zu stellen, da 
das Vordach mit Carport außerhalb der festgelegten Baugrenze liegt

•	 Die notwendige Abstandsfläche des geplanten Gebäudes ist durch eine Ab-
standsflächenübernahme des Nachbarn nachzuweisen. Die Übernahme ist über 
die gesamte Länge des Vordaches mit dem Carport vom Nachbarn zu bestäti-
gen. Die Abstandsflächentiefe beträgt mind. 3,00 m;

•	 Es ist ein Antrag auf Abweichung gemäß Art. 63 Abs. 1 BayBO beim Landrats-
amt Miltenberg zu stellen, da nach Art. 6 Abs. 2 Satz 2 BayBO die zulässige Ab-
standsflächentiefe zur Straße nicht eingehalten werden kann und die Abstands-
fläche sich über die Hälfte der öffentlichen Verkehrsfläche erstreckt;

•	 Es wird ein Nachweis notwendig, dass das Vordach mit dem Carport im ver-
fahrensfreien Umfang liegt; die zulässige Grundfläche darf max. 50m² betragen;

•	 Das Vordach mit dem Carport muss statisch-konstruktiv eigenständig von der 
vorhandenen Garage stehen. 

Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes 
„Sommerberg“. Die Mitglieder des Marktgemeinderates hatten nun zu entscheiden, ob 
sie dem Antrag auf Isolierte Befreiung zustimmen.
Es handelt sich hierbei um eine Grundsatzentscheidung des Gemeinderates: Das be-
deutet, dass bei Zustimmung Tür und Tor geöffnet wird. Jeder kann dann über einen 
Antrag auf Isolierte Befreiung in einem Gebiet mit Bebauungsplan außerhalb der Bau-
grenze, z.B. einen Carport direkt an die Grundstückgrenze errichten. Dies wurde bei 
Anfragen in der Gemeindeverwaltung in all den Jahren immer verneint, da bei jedem 
Bebauungsplan die Baulinie erst nach drei Metern ab Straßenkante beginnt.
Nach intensiver Beratung, war der Gemeinderat sich einig, dass das Bauwerk so nicht 
bleiben kann. Es wurde vereinbart, die Eigentümer aufzufordern, den Carport nach 
Vorgaben des Gemeinderates zurückzubauen. Sollte keine Einigung erzielt werden 
können, wird ein kompletter Rückbau angeordnet.
Feststellung der Jahresrechnung 2023
Die örtliche Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023 wurde am 04. Juli 
2024 vom Rechnungsprüfungs- und Finanzausschuss vorgenommen. Der Rechen-
schaftsbericht, das Haushaltsergebnis und die Niederschrift über die örtliche Prüfung 
der Jahresrechnung 2023 lagen den Fraktionen vor. Die Tätigkeit des Ausschusses 
beschränkte sich insbesondere auf die Plausibilitätsprüfungen der Kassenabläufe und 
auf stichprobenweise Prüfungen der formellen und materiellen Richtigkeit einzelner 
Geschäftsvorgänge bzw. gemeindlicher Maßnahmen. Im Rahmen der Prüfung erga-
ben sich keine Anhaltspunkte auf Unregelmäßigkeiten hinsichtlich der Haushalts- und 
Kassenführung. Seitens des Gemeinderates wurden keine Einwendungen erhoben. 
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Die im Haushaltsjahr 2023 angefallenen überplanmäßigen und außerplanmäßigen 
Ausgaben wurden gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.
Entlastung zur Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2023
Der Marktgemeinderat hat in der Sitzung die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 
2023 mit den von der Verwaltung vorgestellten Ergebnissen festgestellt. Zur Jahres-
rechnung des Marktes Schneeberg für das Haushaltsjahr 2023 wurde mit den im 
Marktgemeinderatsbeschluss vom 17.07.2024 festgestellten Ergebnissen gemäß Art. 
102 Abs. 3 GO Entlastung erteilt. 
Änderung der Friedhofssatzung und der Friedhofsgebührensatzung zur Einfüh-
rung und Gebührenfestlegung für Rasengräber
Die Friedhofssatzung und die Friedhofsgebührensatzung soll mit einer Einführung von 
Rasengräbern mit gemeindlicher Pflege und der entsprechenden Gebührenregelung 
geändert werden.

Erste Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung über die Benutzung des 
Friedhofs und der Bestattungseinrichtungen (Friedhofssatzung – FS) vom 

17.07.2024 
Aufgrund von Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 sowie Abs. 2 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 
1998 (GVBl S. 796), zuletzt geändert durch § 1 Abs. 6 der Verordnung vom 4. Juni 
2024 (GVBl. S. 98) erlässt der Markt Schneeberg (nachfolgend „Gemeinde“ genannt) 
folgende

S a t z u n g
§ 1

Die Friedhofssatzung (FS) des Marktes Schneeberg vom 1. Januar 2024 wird wie folgt 
geändert:
1.	 In § 10 Abs. 1 wird der Buchstabe h) gestrichen.
2.	 § 16 Abs. 6 Satz 1 erhält folgende Fassung:
	 (6) Die gärtnerische Gestaltung und Pflege im Bereich der

•	 Urnengrabfächer (Urnenstelen)
•	 Urnenerdgräber im Gemeinschaftsfeld um einen Baum oder um einen Sand-

stein mit gemeindlicher Pflege
•	 Grabstätten (Rasengrab) mit gemeindlicher Pflege
wird von der Gemeinde durchgeführt.

3.	 § 16 Abs. 7 Satz 1 erhält folgende Fassung:
	 (7) Blumen, Kränze, Gestecke und Grablichter können an

•	 Urnengrabfächern (Urnenstelen) nur auf den dafür vorgesehenen Sandstein-
platten,

•	 Urnenerdgräbern im Gemeinschaftsfeld mit gemeindlicher Pflege nur auf den 
Urnenplatten und nicht darüber hinaus

längstens bis 12 Wochen nach der Bestattung abgelegt werden.
4.	 In § 16 wird folgender Absatz hinzugefügt:
	 (9) Die Grabstätten nach § 15 Abs. 1 a) bis 1 e) können auf Antrag unter Anwen-

dung von § 20 Abs. 4 dieser Satzung als Rasengrab mit gemeindlicher Pflege an-

Schneeberg
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gelegt werden. Blumen, Kränze, Gestecke, Grablichter und anderer Grabschmuck 
können nur bis 12 Wochen nach der Bestattung abgelegt werden. Anschließend 
sind diese vom Grabrechtsinhaber unverzüglich abzuräumen.

5.	 § 20 Abs. 4 erhält folgende Fassung:
	 (4) Grabmale und bauliche Anlagen (§ 17 und § 18) dürfen vor Ablauf der Ruhefrist 

oder des Nutzungsrechts nur mit vorheriger Erlaubnis der Gemeinde entfernt wer-
den. Für die Zeit ab Räumung der Grabstätte bis zum Ablauf der	Ruhefrist wird 
gemäß § 5 Abs. 1 h) der Friedhofsgebührensatzung jährlich eine Gebühr für die 
Pflege der Fläche als Rasenfläche erhoben. Ist bei einer vorzeitigen Räumung 
einer Grabstätte die Ruhefrist abgelaufen, kann das Grab freigegeben werden. 
Eine darüber hinaus entrichtete Grabnutzungsgebühr wird nicht erstattet.

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am 25.07.2024 in Kraft.
Erste Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung (FGS) des Marktes 

Schneeberg vom 17.07.2024
Aufgrund von Art. 1, 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 4. April 1993 (GVBl. S. 264, BayRS 2024-1-I), das zuletzt 
durch § 1 Abs. 10 der Verordnung vom 4. Juni 2024 (GVBl. S. 98) geändert worden 
ist und Art. 20 des Kostengesetzes erlässt der Markt Schneeberg (nachfolgend „Ge-
meinde“ genannt) folgende

S a t z u n g
§ 1

Die Friedhofsgebührensatzung (FGS) des Marktes Schneeberg vom 1. Januar 2024 
wird wie folgt geändert:
1.	 In § 3 Abs. 1 wird folgender Buchstabe d) hinzugefügt:
	 d) bei einem Grab, das als Grab mit Rasenfläche geführt wird, als Gebühr für die 

gemeindliche Pflege zusätzlich zur Grabnutzungsgebühr. Die Berechnung erfolgt 
bei bestehenden Grabstätten ab Grabräumung.

2.	 § 5 Abs. 1 Buchstabe h) erhält folgende Fassung:
	 h) die gemeindliche Pflege eines Rasengrabes für 

•	 eine Einzelgrabstätte	 20,00 €
•	 eine Doppelgrabstätte	 40,00 €
•	 eine Dreifachgrabstätte	 60,00 €
•	 eine Vierfachgrabstätte	 80,00 €
•	 eine Urnenerdgrabstätte	 20,00 €

§ 2
Diese Änderungssatzung tritt am 25.07.2024 in Kraft.
Der Marktgemeinderat hat die vorstehenden Satzungen zur Änderung der Friedhofs-
gebührensatzung (FGS) des Marktes Schneeberg vom 17.07.2024 und zur Änderung 
der Friedhofssatzung über die Benutzung des Friedhofs und der Bestattungseinrich-
tungen (Friedhofssatzung – FS) vom 17.07.2024 beschlossen. Beide Satzungen tre-
ten am 25.07.2024 in Kraft.

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2024 – Seite 18

Abrechnung der Volkshochschule Miltenberg und Umgebung für das Jahr 2023
Die Stadt Miltenberg hat mit Schreiben vom 18.06.2024 die Abrechnungsunterlagen 
für die Volkshochschule 2023 vorgelegt. An den Veranstaltungen der Volkshochschule 
haben insgesamt 951 Personen teilgenommen. Bei 586 Teilnahmen aus den Unter-
zeichnergemeinden der Zweckvereinbarung beläuft sich der Förderbedarf je Teilnah-
me auf 12,899915 €. Aus Schneeberg haben im Jahr 2023 insgesamt 22 Personen an 
Kursen teilgenommen. Somit muss sich der Markt Schneeberg mit 283,80 € am Defizit 
der Volkshochschule Miltenberg beteiligen.
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 21.06.2024
Nach dem Starkregenereignis am Wochenende des 01. und 02.06.2024 wurde Bür-
germeister Repp informiert, dass an der Gemeindeverbindungsstraße zwischen Zit-
tenfelden und Hettigenbeuern der Hang abgerutscht ist. Die Hangsicherungsarbeiten 
wurden von der Firma „Die Häuslebauer“ unter Vollsperrung der Gemeindeverbin-
dungsstraße fachgerecht ausgeführt. Die Rechnung für diese Hangsicherungsnot-
maßnahme belief sich auf 15.524,32 €, brutto. Der Gemeinderat zeigte sich damit 
einverstanden.
Der Marktgemeinderat hat beschlossen, eine Doppelpumpenanlage zur Druckerhö-
hung in die Roscheklinge bis hin zur Bergstraße zu beschaffen. Dem Gemeinderat 
lagen zwei Angebote vor, jedoch fehlten noch verschiedene Angaben mit Preisen. Der 
Bürgermeister wurde beauftragt, die fehlenden Daten anzufragen und dem günstigs-
ten Anbieter den Auftrag zu erteilen.
Weitere Anfragen
Der Gemeinderat Ort spricht den Fußweg von Im Seifen zum Urbanusweg an und 
fragt, ob dieser noch ausgebaut bzw. befestigt wird. Seitdem das Baugebiet angefan-
gen wurde, war es immer ein Thema. Bürgermeister Repp sagt, dass das Befestigen 
des Weges nicht finanzierbar sein wird. Aber wir nehmen es zur Kenntnis und prüfen, 
was möglich ist.
Gemeinderat Ballweg wurde von Anwohnern angesprochen, dass bitte in der Ham-
brunner Straße das Geschwindigkeitsmessgerät aufgehängt werden sollte. Die An-
wohner denken, es würde dort zu oft zu schnell gefahren. Gemeinderätin Berberich 
bittet, das Geschwindigkeitsmessgerät auch in der Roscheklinge aufzustellen. Bür-
germeister Repp sagt dies zu.
3. Bgm. Wöber spricht den Knöterich in der Vereinsstraße an, der immer mehr wird. 
Wir brauchen eine Lösung. Bürgermeister Repp gab bekannt, dass vom Wasserwirt-
schaftsamt dazu gesagt wurde, sie wollen das selber machen. Er wird sich diesbezüg-
lich beim Wasserwirtschaftsamt nochmal erkundigen.
Bürgerfragestunde
Die Anwohner des Gartenweges zeigen Bilder von ihrem Anwesen, in dem Autofah-
rer in der Gartenstraße direkt vor und auf ihrem Anwesen parken und die Bewohner 
selbst beim Ausfahren behindern. Die Autofahrer sind fast ausnahmslos Personen, 
die ihre Kinder vom Kindergarten abholen und in der engen Straße auch direkt vor 
dem Eingang am Haus für Kinder stehen bleiben und das Auto verlassen. Außerdem 
verhalten sich die Personen, welche in die Straße einfahren und auf dem Anwohner-
grundstück parken, hochgradig respektlos. Da es sich bei der Fläche ab Gebäude-
ende des Kindergartens um Privateigentum handelt, haben sie das Recht Hausverbot 
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zu erteilen. Außerdem fahren Radfahrer rücksichtslos durch, obwohl der Fahrradweg 
oben entlang geht. Sie möchten sich die Beschimpfungen und Beleidigungen von rad- 
und autofahrenden Personen nicht mehr gefallen lassen. Bürgermeister Repp kann 
die Situation aus eigener Erfahrung nachvollziehen und will anstreben, dass niemand 
mehr hineinfahren darf. Die Maßnahme muss wirken. Wir gehen die Angelegenheit an 
und suchen eine passende Lösung.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich bedanke mich bei allen Vereinen und Organisa-
tionen, die sich dieses Jahr wieder an den Ferienspielen beteiligen. Durch die unter-
schiedlichsten und tollen Angebote können wir unseren Kindern ein attraktives Ferien-
programm bieten. Ich finde es eine super Sache.
Ich bedanke mich bei Armin Schäfer, der schon seit vielen Jahren den alten Postpfad 
von Zittenfelden nach Hambrunn sauber und instand hält. 
Die Sommerferien haben begonnen, eine Zeit zur Erholung und zum Kraft tanken. 
Viele nutzen die Zeit zum Verreisen, manche verbringen ihren Urlaub zuhause in ge-
wohnter Umgebung. Egal wie Sie Ihren Urlaub verbringen, ich wünsche Ihnen viele 
tolle Erlebnisse und eine gute Erholung.
„Die Seele baumeln zu lassen, das ist Urlaub“
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen schöne Ferien. 
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp, 1.Bürgermeister

Rathaus Schneeberg geschlossen
Am Freitag, den 16.08.2024, ist das Rathaus Schneeberg als Brückentag nach Maria 
Himmelfahrt geschlossen.

AmtlichesMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

August – Sommerpause
Dienstag, 24.09.2024, 19.00 Uhr - 
Sitzungssaal Weilbach (ehem. Rai-Ba Gebäude)

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht.
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Gemeinde feiert 25 Jahre Neubau  
Gotthard Grundschule Weilbach

Anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Grundschule Weilbach in der Raiffeisen-
straße lud die Marktgemeinde Weilbach zu einem kleinen Sektempfang im Vorfeld des 
Schulfestes. Der Einladung zu dieser kleinen Feierstunde folgten zahlreiche ehema-
lige Kolleginnen und Kollegen des Lehrerkollegiums. Darunter der ehemalige Rektor 
Andreas Pogorzelski, die ehemalige Lehrkraft Frau Waltraud Buri und der ehemalige 
Bürgermeister Bernhard Kern.
Eröffnet wurde der Empfang durch den stellv. Rektor Clemens Baier. Dieser ging auf 
das Schulleben in der Grundschule Weilbach ein und schilderte das familiäre Umfeld 
der Schule. Danke für die enge Kooperation mit Gemeinde und die gute Unterstützung 
durch den Bauhof.
Es wurde auch eine kleine Ausstellung der Entwicklung der Schule vom Bau bis heute 
durch Herrn Scheurich präsentiert. So fanden sich dort Fotos vom Einzug der Schüler 
vor fast genau 25 Jahren in das neue Gebäude, aber auch Fotos der einzelnen Bau-
phasen.
Im Anschluss hatte die Instrumentalklasse ihren ersten Auftritt und zeigte das Erlernte 
unter der Anleitung von Frau Loster.
Das freute Bürgermeister Haseler besonders, da die Marktgemeinde den Instrumen-
talunterricht der Kinder fördert.
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In seiner Rede sprach Haseler davon, dass man immer auf das aufbaue, was schon 
geschaffen wurde. Dies gelte sowohl im pädagogischen Bereich als auch für die Kom-
mune. Man stehe immer auf den Schultern von Riesen. Und in diesem Sinne seien 
die Lehrerinnen und Lehrer für die Kinder diese Riesen, die diese Bildung vermittelten 
und für die Zukunft fit machten. Für eine Gemeinde gelten dies im gleichen Maße. So 
baue jeder Bürgermeister auf die Taten des Vorgängers auf. Im Falle der Grundschule 
habe sein Vorgänger dieses Gebäude errichtet und nun in der Sanierungsphase baue 
man darauf auf.
Haseler dankte Eltern, Elternbeirat, Lehrerkollegium für den Einsatz und die Langmut 
während der letzten Sanierungen. Zeigte auf, wo es nun in den nächsten Monaten 
weitergehe und wie die Gemeinde weiter in Bildung investieren werde.
Für die Marktgemeinde habe Bildung einen besonderen Stellenwert, daher werde 
man hier auch weiterhin ein möglichst gutes Lernumfeld schaffen.
Es schloss sich der Auftritt der Viertklässler mit dem Tanz „Du bist richtig“ unter Lei-
tung der Jugendsozialarbeiterin Katja Bundschuh an.
Die Veranstaltung schloss mit dem gemütlichen Zusammensein bei einem Glas Sekt 
und der Einladung der Schulleitung, dem anschließenden Schulfest beizuwohnen, 
was auch alle Gäste gerne annahmen.

Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:
Montag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Amtliches Allgemein

„Einladung zur Bürgerinformation: 
„Information des Regionalen Planungsverbands 
zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie:  

Anlass, Ablauf des Verfahrens und aktueller Stand“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
derzeit wird in unserer Region über die Ausweisung von Flächen für Windkraftanlagen 
diskutiert. Vorgabe des Bundes ist es, die Windkraft auszubauen. Für unsere Region 
bedeutet dies, dass bis zum 31. Dezember 2027 1,1 Prozent und bis zum 31. Dezem-
ber 2032 1,8 Prozent der Regionsfläche als Vorrangflächen auszuweisen sind. Mit der 
Veranstaltung wollen wir darüber informieren, wie der Ablauf der Verfahren ist, was 
ansteht und wie der aktuelle Stand ist.
Wir laden Sie daher zur Bürgerinformation „Information des Regionalen Planungsver-
bands zur Fortschreibung des Kapitels Windenergie: Anlass, Ablauf des Verfahrens 
und aktueller Stand“ ein.
Datum:	 Mittwoch, 07.08.2024
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 digital
Die Anmeldung zur Bürgerinformation erfolgt über die Homepage des Regionalen Pla-
nungsverbandes Bayerischer Untermain (Windkraft / Landkreis Aschaffenburg (land-
kreis-aschaffenburg.de)). Sie können sich bis spätestens Montag, den 05.08.2024, 
anmelden.
Weitere Informationen zur Thematik Windkraft finden Sie ebenfalls auf der Homepage 
des Regionalen Planungsverbandes Bayerischer Untermain 
(www.planungsverband-untermain.de).

Trausamstage 2025
„Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus!“ – So lautet ein altes deutsches 
Sprichwort, das sicher für eine standesamtliche Eheschließung zutrifft. Oft ist ein be-
stimmtes Datum gewünscht, so dass rechtzeitiges Handeln angesagt ist. Von Montag 
– Freitag wird sich sicher immer wieder der gewünschte Termin einrichten lassen. An-
ders sieht es hingegen bei den Samstagen aus. Hier ist es notwendig, sich frühzeitig 
um einen Termin zu bemühen.
Das Standesamt Amorbach/Bayerischer Odenwald bietet für die Trauörtlichkeiten in 
Amorbach folgende Eheschließungstermine an Samstagen an:
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12. April
26. April
10. Mai
17. Mai

14. Juni
28. Juni
05. Juli
26. Juli

09. August
23. August
06. September
20. September

11. Oktober
25. Oktober

An diesen Tagen steht Ihnen grundsätzlich ein Zeitfenster von 10 – 14 Uhr offen.
In Kirchzell, Schneeberg und Weilbach sind die Termine für die Samstagstrauungen 
individuell mit den dortigen Eheschließungsstandesbeamten abzuklären.
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass eine Eheschließung erst erfolgen kann, 
wenn alle rechtlichen Voraussetzungen erfüllt sind – selbst dann, wenn rechtzeitig der 
Wunschtermin und die Trauörtlichkeit angemeldet wurden.
Die Anmeldung der Eheschließung kann frühestens 6 Monate vor dem gewünschten 
Hochzeitstermin erfolgen. Bei Auslandsbeteiligung ist zu empfehlen, sich bereits vor-
her nach den vorzulegenden Unterlagen zu erkundigen.
Für Terminvergaben und weitere Auskünfte stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
Frau Senta Lutz	 Tel.: 09373/209-14	 senta.lutz@stadt-amorbach.de
Frau Lilli Unrein	 Tel.: 09373/209-13	 lilli.unrein@stadt-amorbach.de
Herr Köhler	 Tel.: 09373/209-12	 gerhard.koehler@stadt-amorbach.de

Das Landratsamt informiert
Ehrenamtliche sollen Vormundschaften übernehmen
Rechtliche Änderungen im Sozialgesetzbuch VIII und im Bürgerlichen Gesetzbuch 
haben dazu geführt, dass nun ehrenamtlichen Vormundschaften der Vorrang vor an-
deren Formen der Vormundschaft eingeräumt wird. Im Landratsamt Miltenberg küm-
mert sich Virginia Wagner darum, geeignete Ehrenamtliche für diese verantwortungs-
volle Aufgabe zu finden.
Bislang war es gesetzlich so geregelt, dass Vormundschaften und Pflegschaften von 
Amtsvormündern geführt werden – also Mitarbeitenden des Jugendamts. Auf den 
Landkreis Miltenberg bezogen heißt das, dass sich zwei Personen um jeweils bis zu 
50 Mündel kümmern.
Der Personenkreis, um den es geht, sind beispielsweise Minderjährige, deren Eltern 
verstorben sind, deren Eltern das Sorgerecht entzogen wurde, unbegleitete minder-
jährige Flüchtlinge oder Kinder und Jugendliche, die tragische Erfahrungen machen 
mussten. Ihnen sollen künftig Ehrenamtliche als direkte Ansprechpartner oder An-
sprechpartnerinnen zur Seite stehen. Die Vormünder begleiten die jungen Menschen 
dann auf ihrem Weg in Richtung Erwachsensein. Eine Vormundschaft endet mit der 
Volljährigkeit eines Mündels.
Virginia Wagner (Koordinationsstelle Vormundschaft) will Ehrenamtliche für diese 
Aufgabe gewinnen und einen Pool von Ehrenamtlichen schaffen. Dabei soll sich ein 
ehrenamtlich Tätiger jeweils um ein Kind oder einen Jugendlichen kümmern. Der Auf-
wand hierfür ist unterschiedlich hoch – je nachdem, in welchen Verhältnissen ein Kind 
lebt und welche Bedarfe es hat. Mindestens aber soll ein Gespräch pro Kind und Mo-
nat stattfinden – gerne auch mehr.
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Ein Vormund vertritt die persönlichen und rechtlichen Interessen eines jungen Men-
schen – etwa was die Gesundheit oder die Finanzen betrifft, nicht aber die Erziehung: 
Die bleibt weiterhin Aufgabe der Pflegeeltern oder der Pflegeeinrichtung. Die vom 
Familiengericht bestellten ehrenamtlichen Vormünder halten während ihrer Tätigkeit 
auch Kontakt mit dem Jugendamt, dem Familiengericht, Behörden, Einrichtungen und 
Wohngruppen sowie Bildungseinrichtungen wie der Schule. Entschädigt werden die 
Ehrenamtlichen mit einer Aufwandspauschale, Mehraufwand kann gegebenenfalls 
abgerechnet werden.
Besonders geeignet ist die Übernahme einer Vormundschaft etwa für nahestehende 
Verwandte von Kindern, gegebenenfalls Pflegeeltern aber auch für alle Ehrenamt-
lichen, die bereit sind, Verantwortung für ein Kind oder einen Jugendlichen zu über-
nehmen. Die dabei entstehenden Beziehungen können viele Jahre lang andauern und 
eine zwischenmenschlich freundschaftliche Beziehung zur Folge haben. Sie können 
aber auch abgebrochen werden, wenn es sinnvoll erscheint.
Interessierte, die sich bei Virginia Wagner melden, werden von ihr ausführlich be-
raten und mit einer Schulung auf ihre Aufgabe vorbereitet. Wichtig ist Wagner, dass 
gegenseitige Erwartungen und Aufgaben miteinander abgestimmt werden und ein 
realistisches Bild einer Vormundschaft entsteht. Nicht zuletzt muss auch das Kind 
den neuen Vormund wollen, denn zwischen beiden soll sich ein langes, vertrauens-
volles Verhältnis bilden. Empathie, Sensibilität und Freude im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen gehören zum Anforderungsprofil eines Vormunds, auch sollte er 
genügend Zeit für den Aufbau einer Beziehung zu seinem Mündel und der Vertretung 
seiner Interessen mitbringen.
Für den Landkreis Miltenberg ist der Einsatz von ehrenamtlichen Vormündern kom-
plettes Neuland. Virginia Wagner muss daher einen Bereich neu aufbauen, Struktu-
ren schaffen und Netzwerke knüpfen. Das hat sie seit Anfang des Jahres erfolgreich 
getan, so dass ihr Hauptaufgabenmerk nun darauf liegt, geeignete Ehrenamtliche zu 
finden.
Man erreicht Virginia Wagner in der Koordinationsstelle Vormundschaft in der Obern-
burger Dienststelle des Landratsamtes, Römerstraße 18 – 24, Telefon: 09371 501-
250, E-Mail: virginia.wagner@lra-mil.de .

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb, Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
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und nichtamtlichen Teil: Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout: Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh-
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Herzlichen Dank
für die lieben Glückwünsche und Geschenke zu meinem

90. Geburtstag
Ich habe mich sehr darüber gefreut.

Besonders bedanken möchte ich mich beim Landrat Jens-Marco Scherf,
Bürgermeister Kurt Repp und der Gemeinde Schneeberg sowie bei
Bischof Dr. Franz Jung, Pfarrer Chris� an Wöber, Pfarrvikar Arul Raya

und bei Gemeindereferent Jörg Buchhold. 

Mechthilde Weiser
Schneeberg, im Juni 2024

Bayerischer Odenwald vom 30.07.2024 – Seite 26



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2024 – Seite 27

MitteilungenStadt Amorbach
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Welche Leistungen bringt die Pflegeversicherung?
Diese Frage konnten die Referenten des Sozialverbandes VdK, Frau Christin Klein 
und Herr Pierre Lieske, bei einer Veranstaltung des Seniorenbeirates Amorbach 
sehr anschaulich erörtern.
Die über 40 Teilnehmer in der „Alten Turnhalle“ in Amorbach erhielten neben viel  
Wissenswertem über die Pflegeversicherung auch Infos, wie und wo man sich nach 
Bedarf Hilfe holen kann.
Der Vorsitzende des Seniorenbeirates, Herr Müller, bedankte sich im Anschluss bei 
den beiden Referenten und den zahlreichen Teilnehmern. Fazit eines Teilnehmers: 
Informativer Nachmittag in tollem Ambiente.
Vorschau:
Im August laden wir wieder alle Amorbacher Seniorinnen und Senioren zu einem  
informativen und hoffentlich gemütlichen Nachmittag in „Etzels Biergarten“ ein.
Termin: Mittwoch 22. August, bitte vormerken! 
Wir freuen uns immer auf viele Besucher.

25. Amorbacher Jubiläums-Skatturnier
Es passt einfach, das Ambiente im Fass-Stüble zum Open-Air-Skatturnier mit dem 
nahtlosen Übergang von der Außenfläche zur offenen Scheune – eine Atmosphäre 
der Besonderheit für 28 Skatspieler, die an den sieben Tischen Platz nehmen, an-
fangs ihre Mitspieler angespannt taxieren, dann die Karten mischen, reizen und mög-
lichst darauf hoffen, dass im Verlauf des Turniers über zwei Runden zu je 40 Spielen 
bei einem eventuell vagen „Hasardeur – Reizgebot“ im Skat	 dann doch die Traumfin-
dungen vorhanden sind, die dich wieder an das Gute in der Welt glauben lassen. Man 
ist per du, gesiezt wird nicht. Sechs neue Teilnehmer sind diesmal dabei und obwohl 
acht ehemalige Turniersieger mitspielen, belegen drei „Neulinge“ die ersten Plätze 
und damit werden in der Chronik bereits 18 verschiedene Sieger aufgeführt sein.  
Was den Zauber des Skatspiels ausmacht, sind einmal die Möglichkeiten, wie jeder 
Spieler seinen Charakter und seine Stimmung in das Spiel einbringen und aber auch 
ausleben kann. Denn die Vielfalt der Verteilungsmöglichkeiten und Spielabläufe an 
einem Tisch, in einer Runde, lässt kaum je ein Spiel dem anderen gleichen. Zum an-
deren schult Skat nicht nur typisch deutsche Tugenden wie Ausdauer und Korrektheit, 
sondern darüber hinaus stärkt es vermehrt das soziale Gefüge, bringt von Beginn an 
Menschen aller Altersklassen und sozialen Schichten zusammen, besitzt eine verbin-
dende Kraft und gehört zu Recht seit 2017 zum immateriellen Weltkulturerbe.
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Claus Fecher GmbH
Im Küsterlein 1

63936 Schneeberg
Tel. 09373 2275

info@fecher-haustechnik.de
www.fecher-haustechnik.de

InnovatIve technologIen und effIzIente Konzepte

zuKunftsorIentIerte
gebäudetechnIK

Gas-Wasser-Installation

Innovative Heiztechnik

Regenerative Energien

Traumbäder

Wartung und Service

Wohnraumlüftung

Hydraulischer Abgleich
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Gespannte Aufmerksamkeit an allen Tischen.

Die ältere Generation überwiegt beim 
Jubiläums-Skatturnier mit wenigen 
Ausreißern in Richtung „Jung“, aber es 
ist seit langem wieder einmal eine Frau 
dabei, Roswitha Tuchel aus  
Miltenberg, die es mit der Männer
domäne aufnimmt. Im Laufe des Tur-
niers wird eine kleine Uneinigkeit an 
Tisch 4 zum Anlass genommen, die 
Turnierleitung um eine Entscheidung 
zu bitten, an Tisch 2 in Runde 2 wird 
„Amorbacher Skatgeschichte“ ge-
schrieben, denn es werden insgesamt 
8 Spiele eingepasst und somit bekom-
men die Spieler auch keine Wertung, 

keine Punkte und keine Hoffnung auf eine gute Platzierung, an Tisch 3 passiert das 
Missgeschick, sein Spiel anzusagen ohne zuvor den „Skat“ gedrückt zu haben und 
damit das Spiel zu verlieren und zum Schluss an Tisch 6 der Unbeirrbare, der im  
Gegenspiel seinen „König zu dritt“ zäh unter Darbietung zahlreicher Opfer bis zum 
bitteren Ende verteidigt und damit keinen Erfolg hat. Man muss einfach wissen, dass 
es „den richtigen Zug“ einfach nicht gibt, sondern dass man sich sehr oft zwischen 
zwei oder gar mehreren Lösungsansätzen entscheiden muss. Das Übel dabei – nach 
dem Spiel wissen natürlich alle, wie es gegangen wäre.
Sieger des Jubiläums-Skatturniers mit 2262 Punkten wurde Manfred Dörfer aus Rim-
bach-Zotzenbach, als Zweiter erreichte Georgi Antoniadis aus Schneeberg 2045 
Punkte und Dritter mit 2030 Punkten wurde Ralph Florian aus Beerfelden. Sie freuen 
sich insgesamt über 300 € Preisgeld. Den 4. Platz und damit einen Odenwälder Schin-
ken ging an Werner Drössler mit 1956 Punkten. Die weiteren Platzierungen: Georg 
Elflein, Otto Brückner, Peter Schmidt, Emil Hörst, Wolfgang Kuhn und Willi Pfeiffer. 
Zudem wurde in beiden Runden jedem Tischsieger ein Anerkennungspreis überreicht 
und dem Letztplatzierten die Zusage gegeben, beim nächsten Start keine Startgebühr 
mehr entrichten zu müssen.
Das 26. Amorbacher Skatturnier findet am Samstag, 28. Dezember 2024 um 15.00 
Uhr im Fass-Stüble statt.
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Filiale Miltenberg
Hauptstraße 33

09371 3229

Filiale Weilbach
Hauptstraße 49

09373 2067061

Stammhaus Breitendiel
Nibelungenstr. 49

09371 2179
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Unsere Wochenangebote 
� nden Sie auf:

www.heigel-eck.de

Weil man Qualität schmeckt …
Fleisch von Landwirten aus der Region, Eigenschlachtung.

Produktion Großheubach
Auweg 17

09371 953940

nur 15,- €

UNSERE SPARTÜTE
für MITTWOCH, 31. JULI + 07. AUGUST

•  2 eingelegte Schlemmersteak
•  1 Päckchen Bratwurst „Nürnberger Art“
•  1 Paar Polnische
•  1 Dose Preßkopf 190 g

Wert ca. 21,- €

BRATWURST
DES MONATS
JULI
 Bratwurst  „italienische Art“ 
mit Tomaten und Parmesan

AUGUST
Unsere bekannten Cevapcici

Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Bushido Amorbach mit Shin Dojo - Schule für Aikido
5. DAN Aikido für Thorsten Reck! 
Amorbach/Großheubach. Ein Weg der vor mehreren Jahrzehnten 
(mittlerweile schon fast 30 Jahren) begonnen wurde, fand am vergan-
genen Samstag, 13. Juli 2024, seinen prüfungstechnischen Höhe-
punkt in der letztmöglichen zu absolvierenden, technischen Prüfung 
auf den 5. Dan (Meistergrad / schwarzer Gürtel) in der japanischen 
Kampfkunst Aikido. Hier stellte sich unser Aikido Lehrer, Thorsten 
Reck, in der Landessportschule Bad Blankenburg zusammen mit seinen vier Uke (An-
greifern) der Prüfung zum 5. Dan Aikido u. hat diese erfolgreich bestanden. Er betreut 

seit vielen Jahren den Bushido Amor-
bach e.V. mit Shin Dojo (in Großheu-
bach). Die Prüfungskommission des 
Deutschen Aikido-Bund e.V. bestand 
aus dem Vorsitzenden Karl Köppel 
Sensei, 8. Dan, Vizepräsident Technik 
u. Bundestrainer, sowie Roland Ne-
mitz Sensei, 7. Dan u. Nikolaus Bor-
chert Sensei, 5. Dan. Lt. Prüfertisch: 
„Eine sehr schöne, dynamische Prü-
fung bei der es sehr viel Spaß gemacht 
hat zuzuschauen“. Die Prüfung zum  
5. Meistergrad (5. Dan) umfasst insge-
samt 10 verschiedene Prüfungsblöcke, 
darunter alleine schon 4 mögliche, ver-

schiedene Katas, auch auf Knien, Waffenformen mit Schwert, Stock u. Messer, Ver-
teidigungsformen gegen zwei Angreifer die simultan beide Handgelenke greifen, Kon-
tertechniken, sowie zum Schluss ein Randori gegen drei Angreifer. Ein sehr 
reichhaltiges Programm das präzise u. dem angestrebten Grad entsprechend vorge-
tragen werden muss. An dieser Stelle auch ein ganz großes DANKESCHÖN an die 
beiden Haupt-Uke, die in der Vorbereitung, natürlich Jahre, sowie speziell die letzten 
über 9 Monate große Teile ihrer Freizeit geopfert haben, um auf diesen Tag hin in 
vielen Sondertrainings zu Üben u. sich auch während der Prüfung alles abverlangt 
haben. Und an die beiden anderen Uke natürlich auch. :) Aikido ist Lebensweg u. 
Philosophie, in direkter Linie u. Tradition der jap. Samurai. Es ist völlig aggressionslos 
u. dient ausschließlich der Verteidigung u. primär der Erhaltung des eigenen Körpers 
um fit u. agil bis ins hohe Alter zu bleiben, sowie seinen inneren Mittelpunkt wieder zu 
finden u. mentale Stärke u. Selbstbewusstsein zu entwickeln. Das kann nicht nur 
Schülern durch einen freien Kopf zu besseren Noten verhelfen sondern die positiven 
Eigenschaften sind für alle gut die danach suchen u. vielleicht nur noch nicht wissen, 
dass Aikido genau das Richtige für sie ist. 
Wir laden alle interessierten Menschen ab 6 bis XX Jahren („zu alt“ ist man nie!) ganz 
herzlich zu uns ein, um das Ganze beim Training bis zu 3x kostenfrei auszuprobie-
ren. Ferienspiele 6-17 Jahre am 14. u. 16.08.2024! Weitere Infos findet Ihr unter:  
www.shindojo.de. Anmeldung zum Probetraining einfach per E-Mail an: info@shindojo.de
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Dhammika Karate-Do Amorbach e.V.
Großer Erfolg für Oxana Traiber vom Dhammika Karate Verein aus Amorbach 
Am 13.07.24 fand in Zunsweier (Schwarzwald) die Landesmeisterschaft und der 
Regio-Cup im Karate statt. Im Regio-Cup KVBW gingen 35 verschiedene Dojos  
(Vereine) an den Start, darunter 8 Dhammika Athleten. Hier wurden 6 Platzierungen 
errungen, unter anderem 1., 2.und 3. Plätze.
Danach fand die Landesmeisterschaft der Masterklasse KVBW statt, hier nahmen  
27 Dojos teil. Der Dhammika-Karate Do schickte hier 3 Athleten auf die Fläche.  
Oxana Traiber vom DKD Amorbach konnte hier in der Kategorie Kata weiblich Ü45  
nach 3 Begegnungen auf ganzer Strecke überzeugen und belegte den 1. Platz.  
Steffanie de Silva vom DKD Dietzingen erreichte in der Kategorie Kata weiblich Ü35 
ebenfalls den 1. Platz. Auch Chandrasiri erkämpfte sich in der Klasse Kata Ü45 männ-
lich den 1. Platz. Er startete für den DKD Seebronn. Somit konnten sich alle drei 
Landesmeister in unterschiedlichen Altersgruppen für die Deutsche Meisterschaft 
qualifizieren. Der Trainer Shihan Athula Minithanthri und das gesamte Team des 
Dhammika Karate-Do sind sehr stolz auf die Erfolge ihrer Athleten.
Oxana ist lizensierte C-Trainerin im Breiten- und Leistungssport. Zusammen mit ihrem 
Sohn Oleg, der als Kumitetrainer aktiv erfolgreich ist, bilden sie junge Athleten auch 
für Wettkämpfe aus und betreuen sie dort auch aktiv. Beiden ist es sehr wichtig, auch 
immer wieder selbst an Wettkämpfen teilzunehmen. Nur so ist es möglich, zu erfahren 
und erleben, welchen Gefühle, Eindrücke und Erfahrungen die Wettkampfteilnehmer 
hier durchleben. Dies ermöglicht wiederum eine ganzheitliche Vorbereitung und  
Unterstützung, sowohl psychisch und physisch.
Sabrina Klein

Trainer Shihan Athula Minithanthri und Wett-
kampfteilnehmerin Oxana Traiber (Trainerin 
in Amorbach und Kleinheubach)

Trainer Shihan Atula Minithanthri, Steffanie de Silva, Oxana 
Traiber und Chandrasiri.
� Fotos: Oleg Osijuk
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DANIEL MORAWETZ 
DIESELSTR. 5 | 63920 GROSSHEUBACH  
TEL.: 0160/94 97 50 23
MAIL: INFO@HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE  
WWW.HAUSTECHNIK-MORAWETZ.DE

UNSER HANDWERK –  
FÜR IHR ZUHAUSE

SANITÄR  I  HEIZUNG
KLIMA  I  ENERGIE
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Goju-Ryu-Karateverein Amorbach e.V.
Karate-Godogeiko Sommerlehrgang Amorbach
Am Wochenende vom 06.-07.07.2024 fand in der Sporthalle Weilbach der Sommer-
lehrgang des Goju-Ryu-Karatevereins Amorbach e.V. statt. Zahlreiche Karatekas aus 
dem heimischen Amorbacher Dojo, sowie aus überregionalen Dojos wie Wörth, Heil-
bronn, Haan oder Neuss kamen angereist. Bei den Lehrgangsteilnehmern war die 
Freude groß, sich endlich wieder zu sehen und gemeinsam trainieren zu können.  
Der Lehrgang wurde von Hanshi Tokio Funasako 9. Dan, zusammen mit Siegfried 
Schork, 5. Dan, geleitet. Zudem ergänzte Shotokan Meister Veli Sanli, 6. Dan, vom  
Kodokan Dojo in Wörth den Trainerstab. Die erste Trainingseinheit, geleitet durch 
Hanshi Funasako, wurde ausschließlich den Kindern und jüngeren Teilnehmern ge-
widmet. Spielerisch ließ er die Karateübungen in den natürlichen Bewegungsdrang 
der Kinder einfließen. Danach startete das gemeinsame Training mit den Jugend-
lichen sowie Erwachsenen Kyu- und Dan-Trägern. Das Training beinhaltete Kihon 
(Grundtechniken), Katas (festgelegte Kampfrituale), Kumite (Kampf) und Partner
übungen (Nage-Waza im Yakusoku-Kumite). Unter den Augen der Trainer, zeigten die 
Teilnehmer ihr Können mit festgelegten Angriffs-, Block-, Konter- und Wurftechniken.
Gefolgt der Tradition der letzten Jahre, lud der Karateverein Amorbach am Samstag-
abend die Teilnehmer mit Familie zu einer anschließenden Grillfeier am Dojo in Amor-
bach ein. Dort ließen alle den Abend mit viel guter Laune und Gesprächen ausklingen.
Am darauffolgenden Sonntagmorgen durften die Karatekas in einer weiteren Trai-
ningseinheit ihre erlernten Techniken festigen und damit ihre Koordination, Geschick-
lichkeit sowie Gleichgewicht beweisen.
Hanshi Tokio Funasako bedankte sich bei allen Teilnehmern für die rege Teilnahme, 
mit dem Wunsch, sich im nächsten Jahr wiederzusehen. Zum Abschied traf man sich 
in der Gaststätte „Schmelzpfanne“ zum Mittagessen und schloss dieses tolle Wochen-
ende erfolgreich ab.
Der Karateverein Amorbach bedankt sich ebenfalls für die Teilnahme bei allen  
Karatekas.
www.amorbach-karateverein.de

 
Teilnehmer des Karate-Godogeiko Sommerlehrgangs.� Foto: Julia Pfister
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• aus regionalem Stammholz
• technisch getrocknet 

• gesiebt (Hauptkorn 30 mm)
• Fallschutz (zertifi ziert nach

DIN EN 1177:2018)

Zur Selbstabholung oder Lieferung. 
Preis auf Anfrage.

Laubholz-
Gartenhackschnitzel 

grob und fein sowie 

Fallschutz 
für alle öff entlichen Spielplätze /

Kindergärten / Schulen

• aus regionalem Stammholz
• technisch getrocknet 

• gesiebt (Hauptkorn 30 mm)
• Fallschutz (zertifi ziert nach

DIN EN 1177:2018)

Zur Selbstabholung oder Lieferung. 
Preis auf Anfrage.

Laubholz-
Gartenhackschnitzel 

grob und fein sowie 

Fallschutz 
für alle öff entlichen Spielplätze /

Kindergärten / Schulen

Regionale Holzbrennstoffe -
inkl. Anlieferung aus einer Hand
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Obst- und Gartenbauverein Amorbach
Fahrt des Kreisverbandes für Garten und Landschaft e.V. 
Der Kreisverband für Garten und Landschaft e.V. bietet vom 1. – 6. Oktober eine 
Fahrt nach Dresden an. Den Verlauf und die geplanten Ausflüge können im Speier
ling oder auf der Internetseite unter https://kv-garten-mil.de/aktuelle-aktivitaeten/ 
veranstaltungen/ eingesehen werden. 
Anmeldung unter info@kv-garten-mil.de oder unter 09371/40 61 57.

VdK Ortsverband Amorbach
Einladung zum gemütlichen Nachmittag
Am Freitag den 09.08.2024 um 17:00 Uhr trifft sich der VdK OV Amorbach zu einem 
gemütlichen Nachmittag im Biergarten der Gaststätte „Gleis 1“. Hierzu sind alle Mit-
glieder und Freunde vom VdK recht herzlich willkommen.
Ihre Vorstandschaft 
VdK OV Amorbach

MitteilungenMarkt Kirchzell
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

FC Kickers Kirchzell 1922
Nachruf: Der FC Kickers trauert um sein Ehrenmitglied Franz Kraus

In Franz Kraus hat der FC Kickers nicht nur ein Ehrenmitglied, sondern auch einen 
über Jahrzehnte geschätzten Helfer und Freund verloren.
Franz hatte bereits in jungen Jahren seine Fußballschuhe geschnürt und in der 1. 
und 2. Mannschaft, später dann auch in der AH, die Farben der Kickers mit Leiden-
schaft und Einsatzbereitschaft auf dem Platz vertreten. Besonders hervorzuheben ist 
sein von 1970 bis 2008 andauerndes Engagement in der Vereinsführung der Kickers: 
unter anderem mit Tätigkeiten als Schriftführer und im Wirtschaftsausschuß sowie 
nach der Umstrukturierung 1996 als Abteilungsleiter der Finanzabteilung. Mit der  
späteren Übergabe an seinen Sohn André hatte er hier zudem für Kontinuität gesorgt.
Auch nach seinem Ausscheiden aus der Vorstandschaft war Franz noch jahrelang für 
den Verein tätig. Bei Arbeitseinsätzen, Diensten und vielem mehr. Er war damit stets 
ein echtes Vorbild, das deshalb neben Ehrungen mit Vereins- und Verbandsehrenna-
deln in Silber und Gold, 2008 von den Kickersmitgliedern zum Ehrenmitglied ernannt 
wurde.
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Großheubach, Industriestr. 20, Tel.: 09371 9753-0 | Di.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:30-16:00
Erbach, Neckarstr. 19, Tel.: 06062 912005 | Mi.-Fr. 09:30-18:30, Sa. 09:00-14:00
Sprechen Sie uns gerne auf Wunschtermine außerhalb der Öffnungszeiten an.
Terminvereinbarung: 09371 9753-0 oder www.brossler.de

Blog-Artikel Thomas Link Planung/Verkauf

KÜCHE MIT 
WOHNZIMMERFLAIR
Willkommen in Ihrem neuen Lieblingsraum, wo Küche und Wohnzimmer eins 
werden! Dieser einladende Raum bietet nicht nur Platz zum Kochen, sondern auch 
zum Entspannen und Genießen. Mit seinem charmanten Ambiente und großzügigen 
Grundriss lädt er zu unvergesslichen Kochabenteuern und geselligen 
Stunden ein. Scannen Sie den QR-Code und lassen Sie sich von 
der perfekten Fusion von Komfort und Stil verzaubern.

MONTEUREGESUCHT
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.Gerne per Telefonoder E-Mail.
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„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, steht in den Herzen 
der Mitmenschen.“ (Albert Schweizer)
Liebe Irene, lieber Rainer und André mit Angehörigen,
der FC Kickers betrauert mit Euch den Verlust von Franz Kraus und wird ihm auf ewig 
in großer Dankbarkeit verbunden sein.

Kickers starten in neue Saison der Kreisklasse
Der FC Kickers startet unter dem neuen Trainer Johannes Stöhr mit drei Auswärts-
spielen in die neue Spielzeit:
28. Juli, 15 Uhr: 	 Miltenberger SV vs. FC Kickers
11. August, 15 Uhr: 	 SV Faulbach vs. FC Kickers
18. August, 15 Uhr: 	 SG Eichelsbach-Sommerau vs. FC Kickers
Alle Infos (auch zu den Spielen der zweiten Mannschaft) bekommt Ihr wie gewohnt 
unter www.fckickers.de oder auf unseren Social Media Kanälen.

Kickers AH gewinnt erneut den Gotthardspokal
Nach dem hochverdienten Gewinn des Gotthardspokals im Rahmen des Jubiläums-
festes des TSV Amorbach im Jahr 2023 zählte für den FC Kickers bei der Neuauflage 
2024 nur eines: die Titelverteidigung. In diesem Fall war das Jubiläum des TSV Weck-
bach der passende Anlass.
Nichts weniger als der erneute Pokalgewinn war die Zielvorgabe für den Kickerstross 
am Freitagabend in Weckbach. Der FCK gab sich erneut keine Blöße und blieb als 
einziges Team ohne Niederlage. Die Ergebnisse:
•	 Kickers vs. DJK Breitendiel: 	 3-1
•	 Kickers vs. TSV Amorbach: 	 1-0
•	 Kickers vs. TSV Weckbach: 	 1-0
•	 Kickers vs. Sportfreunde Schneeberg: 	 1-1
Die Treffer erzielten Simon Menger (4x), Drasko Petrovic (1x) und Florian Janetschek 
(1x). Ordentlich gefeiert wurde auch erneut. Zu Recht! 
Herzlichen Glückwunsch an die Kickers-AH.
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www.schwind-sehen-hoeren.de

*Gültig beim Kauf einer Sonnenbrille bis 07.09.24. Diese Aktion ist nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Unsere Filialen finden Sie online unter: www.schwind-sehen-hoeren.de. 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstraße 12 · 63801 Kleinostheim · Telefon 06027 - 9797000
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Historischer Gesprächskreis Kirchzell (HGK)
Es geht weiter – das 4. Treffen steht an!
Und wieder treffen uns wieder am

Freitag, den 02.08.2024 um 19:00 Uhr
in der Gaststätte „Fratelli“ im Nebenzimmer

Wieder ist/sind Jedermann/frau eingeladen. Und wir freuen uns über mitgebrachte 
Fotos / Dokumente, worüber dann „gefachsimpelt“ wird!
Ansprechpartner:	 Reinhard Zang	 oder die Gemeindeverwaltung Kirchzell
	 Tel. 09373 – 4430	 Tel. 09373 – 9743-0

Schützenverein „Auerhahn“ Kirchzell 1925 e.V.
Freizeit- und Vereinsschießen 2024

Von Mittwoch, den 3. Juli 2024 bis Sonntag, 7. Juli 2024 nutzten über 30 Freizeit- und 
Vereinsmannschaften die Gelegenheit, sich im Bogen- und Luftgewehrschießen zu 
messen. Die Schützen traten in Dreiermannschaften an und schossen je 5 Pfeile mit 
dem Bogen sowie 5 Schuss mit dem Luftgewehr. Die jüngeren Schützen unter 12 
konnten die Schüsse am Lichtgewehr abgeben. An jedem Tag gab es leckeres Bier 
vom Fass sowie die beliebten Pressackbrötchen. Am Donnerstag wurde das Speisen-
angebot noch um Steaks und Bratwürste von Jürgen Heller erweitert. Am Sonntag zur 
Siegerehrung gab es Gyros mit Pommes und Tzatziki.
Die Siegermannschaft 2024 „Musikverein Kirchzell I“ gewann einen Kasten Faust Pils 
sowie ein Autoreinigungsset, gestiftet vom Autohaus Walter und bekam den Wander-
pokal überreicht. Die Schützen Leonie Abb, Stephan Abb und Thomas Hofner erreich-
ten das beste Gesamtergebnis von 256 Ringen. Den zweiten Platz belegte der „TVK“ 
mit den Schützen Tom Spieß, Jan Blank und Jannik Wolf mit 252 Ringen. Den dritten 
Platz errang die „CSU“ mit den Schützen Patrick Walter, Monika Hess-Schober und 
Thomas Kunz mit 248 Ringen.
Beste Jugendmannschaft mit 163 Ringen war „Tennis Kids“ mit den Schützen Sophia 
Roth, Kilian Demel und Philipp Demel, gefolgt von den „Good Vibes“ mit den Schützen 
Sophie Hlinka, Jermaina Heeb und Lino Schuster. Der Preis für alle ersten Plätze war 
ein großes Päckchen Gummibärchen sowie ein Pokal. Im Bogenschießen belegte 
Platz Sophia Roth (32 R.) den ersten Platz, mit dem Luftgewehr Sophie Hlinka (23 R.). 
Die ersten Plätze bei den Jungs belegten Philipp Treu (Bogen, 44 Ringe) und Philipp 
Demel (Luftgewehr, 40 Ringe).
Der Preis für die beste Einzelschützinnen Anja Kaufmann (Luftgewehr, 45 Ringe) und 
Regina Schlembach (Bogen, 45 Ringe) war eine Flasche Wein von Logan sowie eine 
Dose Pressack von Jürgen Heller. Die besten Einzelschützen Thomas Kunz (Luftge-
wehr, 48 Ringe!) und Florian Janetschek (Bogen, 49 Ringe!) gewannen einen Sixpack 
Bayrisch Hell und auch eine Dose Hausmacher.
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Die übrigen Gewinner:
Beste Schützin Luftgewehr: 2. Platz Monika Hess-Schober (38 R.), 3. Platz Petra Zang (37 R.)
Beste Schützin Bogen: 2. Platz Leonie Abb (44 R.), 3. Platz Anja Kaufmann (43 R.)
Bester Schütze Luftgewehr: 2. Platz Stephan Abb (46 R.), 3. Platz Tobias Jerg (46 R.)
Bester Schütze Bogen: 2. Platz Max Herkert (47 R.), 3. Platz Jan Blank (47 R.)
Beste Jugendschützin Bogen: 2. Platz Jermaina Heeb (28 R.), 3. Platz Sophie Hlinka (22 R.)
Beste Jugendschützin Luftgewehr: 2. Sophia Roth (19 R.), 3. Platz Jermaina Heeb (7 R.)
Bester Jugendschütze Bogen: 2. Platz Lino Schuster (37 R.), 3. Platz Kilian Demel (34 R.)
Bester Jugendschütze Luftgewehr: 2. Platz Philipp Treu (28 R.), 3. Platz Kilian Demel (20 R.)
Vielen Dank an die vielen Teilnehmer, die Helfer des Schützenvereins und die Spon-
soren Brauerei Faust, Getränkemarkt DeLeuner und Autohaus Walter.

Alle Gewinner

 
Bogen�
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

SOZIALSTATION AMORBACH

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
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EIN UNTERNEHMEN DER INFRAFIBRE

TERMINVEREINBARUNG 
VOR ORT:
0931 45462769

BESUCHEN SIE UNS
AN UNSEREM INFOMOBIL:

in der Seehecke Kleinheubach
01.08. – 02.08. 11 – 19 Uhr
03.08.  10 – 15 Uhr

*Dieses Angebot gilt nur für Neukunden und bis 30.09.2024. Die ersten 6 Monate beträgt die 
monatliche Grundgebühr nur 19,95 € statt 29,95 €. Ab dem 7. Monat gilt die reguläre Grund-
gebühr. Alle genannten Preise beinhalten 19% Umsatzsteuer. Für alle Tarife gilt eine Mindest-
vertragslaufzeit von 24 Monaten. Eine detaillierte Preisliste finden Sie unter www.leonet.de. 

LEO HOME+ 
300 FIBER

LEO HOME+ 
600 FIBER

19,95 €* 

mtl.
19,95 €* 

mtl.

29,95 €
29,95 €

 INTERNET FLATRATE
 Download bis zu 600 Mbit/s
 Upload bis zu 200 Mbit/s

 MOBILFUNK FLATRATE
 KOSTENLOSER GLAS-
FASERHAUSANSCHLUSS

 INTERNET FLATRATE
 Download bis zu 300 Mbit/s
 Upload bis zu 150 Mbit/s

 KOSTENLOSER GLAS-
FASERHAUSANSCHLUSS

ab dem 7. Monat 64,95 €
ab dem 7. Monat 44,95 €

JETZT GLASFASER-
AKTION SICHERN!

KOSTENLOSER GLASFASERHAUSANSCHLUSS
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Gaststube

   
Gewinne	 Luftgewehr 

	  
Siegermannschaft	 Sieger Kids 	 Fotos: SV)
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RUFprivat GmbH • Industrieweg 15 • 63924 Kleinheubach • Tel.: (0 93 71) 98 98 40 • www.rufprivat.de
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DAFÜR STEHEN WIR:
Kundenorientiert:    Individuelle Beratung und Unterstützung bei Förderanträgen
Kompetent:   Hochqualifi zierte Fachkräfte mit langjähriger Erfahrung
Innovativ:   Traditionelle Haustechnik & moderne Heizsysteme
Schnell:  Notdienst bei Heizungsstörungen
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Bogenturnier in Großostheim

 
Gewinner (Foto: Simon Schwarz) 

Am 7. Juli 2024 fand in Großostheim ein  
Bogenturnier statt. Die Teilnehmer hatten 
insgesamt zwei Runden mit je 36 Pfeilen zu 
absolvieren. Das Wetter war sonnig und 
warm, gelegentlich wehte ein leichter Wind.
In der Damenklasse belegte Sabine Ballweg 
den 4. Platz, während Hannah Ballweg den 
1. Platz erreichte und somit als Siegerin her-
vorging. In der Herrenklasse landete Simon 
Schwarz auf dem 7. Platz. In der Master
klasse sicherte sich Heinz Klein den 1. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner 
und alle Teilnehmer!

MitteilungenMarkt Schneeberg
mit Hambrunn und Zittenfelden

KÖB - Kath. öffentliche Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag 	 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 17.30 bis 19.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
Überraschungsbesuch der Bücherei Schneeberg im Kindergarten Schneeberg
Am 09.07.2024 besuchten die Jugendbeauftragte Johanne Magenheim und die Leite-
rin der Bücherei Karin Pfefferkorn die Vorschulkinder im Kindergarten. Die Erzieherin 
Marie Schneider brachte die 17 Kinder in den Aufenthaltsraum im Kindergarten. Frau 
Pfefferkorn und Frau Magenheim begrüßten die Vorschüler/innen. Sie stellten die Bü-
cherei Schneeberg vor und erzählten den Kindern, welche Arten von Büchern es zum 
Ausleihen gibt. Auf die Frage, wer den Kindern vorliest, kamen die Antworten: Mama, 
Papa, Oma, Geschwister. Das Büchereiteam würde sich sehr freuen, wenn zukünftig 
einige der Kinder als neue Leser/innen in die Bücherei kommen würden. 
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Reise-
Nackenkissen 

„TRAVEL“
•  Praktisch gerollte 
Transporttasche inkl. Kissen

•  Atmungsaktiver Viscoschaum
•  Bezug direkt nutzbar, 60° waschbar

Juli 
Angebot

Koffer gepackt?

€ 65,-

€ 55,-
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Zum Abschied erhielten die 17 Kinder Täschchen mit einem Buch sowie einigen 
Naschsachen. Es war schön zu sehen, wie eifrig sich die Kinder im Gespräch ein-
bringen. Mit der Erzieherin wurde vereinbart, dass im nächsten Kindergartenjahr die 
Vorschulgruppe in die Bücherei kommt, damit die Kinder die Bücher ansehen und 
anfassen können und sie einen Eindruck von der Bücherei bekommen. Die Mitarbei-
terinnen der Bücherei freuen sich schon darauf!
Neue Bücher sind eingetroffen...
Ab dem 29.07.2024 stehen folgende Bücher neu zum Ausleihen bereit:
Für Erwachsene:
Cors, Benjamin – Krähentage
Durst-Benning, Petra – Alte Hoffnung, neue Wege Bd. 2
Edvardsson, Mattias – Dunkelkaltes Schweigen
Greil, Renate – Die Kranichfrauen
Jacobi, Charlotte – Blütenweiße Träume
Kölpin, Regine – Oma hat die Hosen an
Lehnertz, Waldi – Mord im Antiquitätenladen
Lind, Hera – Zeit zu verzeihen
Macmillan, Gilly – Die Witwe
Macomber, Debbie – Ein Garten voll Glück
Raabe, Marc – Die Dämmerung
Ragde, Anne B. – Herzensbrecher
Tägder, Susanne – Das Schweigen des Wassers
Upson, Nicola – Dorf unter Verdacht
Für Kinder & Jugendliche:
Boehme Julia – Lesen lernen mit Conni: Conni und das Eichhörnchen
Brosche, Heidemarie – Du bist nicht mehr mein Freund!
Dietl, Erhard – Die Olchis im Land der Drachen
Haas, Meike – Hilfe, meine Lehrerin ist ein Gorilla
Hierteis, Eva – Bildermaus: Magische Einhorngeschichten
Ottenschläger, Madlen – Rias Wunsch
Peters, Barbara – Beste Freundinnen auf dem Reiterhof
Stütze & Vorbach – Abenteuer im Land der Dinos
Weber, Judith – Die Schule der Herzenspferde 1: Cosmo & Tino
Wittenburg, Christiane – SUPERLESER! Ein aufregender Tag mit Kater Mo
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Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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2. Pflegetalk 
Freitag,

16. März 2018,
14:00 Uhr,

Bürgerzentrum Elsenfeld
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Thema

„Ich pflege als 
die, die ich bin.“

(Zitat, Sr. Liliane Juchli)

Sr. Liliane Juchli
referiert zusammen mit

Stefan Knobel 

2. Pflegetalk
Freitag, 16. März 2018, 
14:00 - 17:00 Uhr, 
Bürgerzentrum Elsenfeld,
Marienstraße 29, 63820 Elsenfeld

Zielgruppe: Beruflich Pflegende 

Organisation der Veranstaltung: 
- compassio - Seniorendomizil Haus Dominic,   
  Elsenfeld
- Gesundheitsregionplus

Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Hinweis: Während der Veranstaltung werden 
Bildaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Anmeldung 
erklären Sie sich mit der Veröffentlichung einver-
standen.

Das PflegeNetz Landkreis Miltenberg ist ein 
im Rahmen der Gesundheitsregionplus ent-
standener trägerübergreifender Verbund der 
Gesundheits- und Pflegeeinrichtungen im 
Landkreis Miltenberg. Durch die Vernetzung 
beruflich Pflegender und gemeinsame Fort-
bildungsangebote soll das Berufsbild Pflege 
im Landkreis Miltenberg gestärkt werden. Die 
Pflegetalks greifen regelmäßig praxisrelevante 
Themen aus dem Pflegealltag im Rahmen 
von Vorträgen und Fortbildungsangeboten 
auf und möchten einen fachlichen Austausch 
untereinander fördern.

www.pflegenetz-miltenberg.de

Landratsamt Miltenberg 
Gesundheitsregionplus Landkreis Miltenberg  
Brückenstraße 2
63897 Miltenberg
Tel.: 09371 501-554
Fax: 09371 501-79554

E-Mail: gesundheitsregionplus@lra-mil.de

www.gesundheitsregion-plus-mil.de

Landratsam
t M

iltenberg
-G

eschäftsstelle G
esundheitsregion

plus-
Brückenstraße 2
63897  M

iltenberg

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Kooperation

Landkreis Miltenberg
gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Bitte
ausreichend
frankieren

Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld Seniorendomizil Haus Dominic, Elsenfeld

Mitglied im

gemeinsam stark für die Pflege

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift
GmbH

Pfl egeheim im St. Elisabethenstift

Unsere Verwaltung erreichen Sie täglich von 
8.00 - 19.00 Uhr und an den Wochenenden 
von 10.00 - 16.00 Uhr! 

mit barrierefreiem 
Zugang zum Geschäftim Hof

Hauptstraße 23
63920 Großheubach
Tel. 0 93 71 / 29 75
www.ortho-lebold.de

Öffnungszeiten:
Mo.- Fr.:   9.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr

Mit uns 
bleiben Sie …

• mobil
    • gesund
        • fit

Wir Wir 
machenmachen
Urlaub!Urlaub!

vom 05. - 16. vom 05. - 16. 
August 2024August 2024
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Obst- und Gartenbauverein Schneeberg
Obst- und Gartenbauverein Schneeberg – Neuanfang

Wer hat Interesse und möchte sich am Neustart des Obst- und Gartenbauvereines 
Schneeberg gerne beteiligen?
Die Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereines Schneeberg soll/muss neu 
aufgestellt werden, da sich diese zum aktuellen Zeitpunkt in einer kommissarischen 
Übergangslösung befindet.
Daher sucht der Verein – zum sofortigen Zeitpunkt – neue Leute die sich hier gerne 
engagieren möchten. Wir würden uns freuen, wenn sich hierzu neue Leute begeistern 
könnten, angefangen vom Posten des 1. und 2. Vorsitzenden, sowie des Kassiers und 
Schriftführers, stehen alle Posten zur Neubesetzung zur Verfügung.
Der Marktgemeinde Schneeberg und dem 1. Bürgermeisters Herrn Kurt Repp, ist 
es ein wichtiges und dringendes Anliegen, dass die Zukunft des Vereines gesichert  
werden kann, zeigen Sie daher, dass Ihnen der Verein am Herzen liegt und bringen 
sich hier gerne ein.
Weitere Informationen oder die Mitteilung der Übernahme eines Amtes zur Neube
setzung der Vorstandschaft unter:
Herrn Daniel Mengler (Kommissarischer Vorsitzender) unter 09373 / 2069433 oder
Frau Gisela Stumpf (Kommissarische stellvertretende Vorsitzende) unter 09373 / 4110
Wir freuen uns über zahlreiche Interessenten.
Daniel Mengler
- Kommissarischer Vorsitzender -

Turnverein Schneeberg
Brigitte Kohl ist Ehrenamtspreisträgerin des BLSV 	  
für herausragendes Engagement
Brigitte Kohl wurde vom Bayerischen Landes-Sportverband (BLSV) für ihre außer-
ordentliche ehrenamtliche Arbeit geehrt. Die Veranstaltung fand im Festsaal des  
Klosters der barmherzigen Schwestern in Gemünden statt. Brigitte nahm ihren Preis 
neben acht weiteren Personen für ihren außerordentlichen ehrenamtlichen Einsatz 
bei einer Feierstunde entgegen.
Brigitte trat 1986 dem TV Schneeberg bei und übernahm bereits 1988 ihr erstes  
Ehrenamt als Vertreterin des Frauenturnens, das sie bis 1995 innehatte. Anschlie-
ßend wurde sie in den Wirtschaftsausschuss gewählt und begleitete ab 1996 diverse 
ehrenamtliche Positionen, darunter Beisitzerin Frauenturnen und 2. Kassier. Seit 2002 
ist sie unermüdlich als Kassiererin tätig.
Neben ihren Pflichten als Kassiererin engagiert sich Brigitte auch als stellv. Übungsleite-
rin für eine Frauenturngruppe und springt bei Bedarf für andere Übungsleiterinnen ein.  
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DER BEWOHNER STEHT 
IM MITTELPUNKT 
UNSERES TUNS!

•  EXAMINIERTES FACHPERSONALEXAMINIERTES FACHPERSONAL
•  INDIVIDUELLE UNTERHALTUNGINDIVIDUELLE UNTERHALTUNG
•  VIELFÄLTIGE ANGEBOTEVIELFÄLTIGE ANGEBOTE
•  ANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUFANGEBOTE FÜR DEN TAGESABLAUF

Kreisaltenheim Amorbach
Herzogin-von-Kent-Straße 9
63916 Amorbach

  09373 9712-0
verwaltung@kreisaltenheim-amorbach.de
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hansenwerbung.de

Mit dem QR Code
gelangen Sie direkt zu den 

Mediadaten für Firmen
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Ihr außergewöhnliches Engagement zeigt sich auch in der Organisation von  
Adventsnachmittagen für Ehrenmitglieder, bei denen sie selbstgebackene Plätzchen 
serviert.
Ihre organisatorischen Fähigkeiten kommen besonders bei der Vorbereitung und 
Durchführung von Vorstandssitzungen und großen Vereinsveranstaltungen zum 
Tragen. In Vorbereitung auf das 100-jährige Jubiläum des TV Schneeberg arbeitete  
Brigitte intensiv an der Vereinschronik und der Planung des Ehrenabends. Sie ge-
staltete die Tischdekorationen und Blumendekorationen, erstellte neue Urkunden und 
sorgte für passende Gastgeschenke.
Brigitte ist bekannt für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre Fähigkeit, immer und 
überall mit anzupacken. Sie behandelt den Verein wie ihre Familie und ist für den  
TV Schneeberg unverzichtbar.
Die Ehrung durch den BLSV ist eine verdiente Anerkennung ihrer langjährigen und 
herausragenden ehrenamtlichen Arbeit. Brigitte Kohl ist ein leuchtendes Beispiel für 
das Engagement und die Hingabe, die das Ehrenamt so wertvoll machen (so Adolf 
Zerr, Laudator des Ehrenamtspreises für Brigitte Kohl).
Auch wir von der Vorstandschaft sind sehr stolz und gratulieren Brigitte zu diesem 
wohlverdienten Preis!
Die Vorstandschaft des TV Schneeberg

 
v.l.n.r Karl-Heinz Hübner, Klaus Greier, Brigitte Kohl, Adolf Zerr, Marianne Link, Alexandra Krohnen, Thomas 
Schiebel� Foto: BLSV
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Rufen Sie uns an:
0 60 28 / 97 77-0
und fragen Sie nach einer 
Probefahrt bei uns in 
Niedernberg oder bei 
Ihnen vor Ort.

Beratung - Verkauf - Reparatur

M B IO L I YT

TE Postline GmbH | Hansaring 32a | 63843 Niedernberg |
www.te-mobility.de | E-Mail: mobility@te-postline.de

TE Mobility - eine Marke der: 

Unsere Partner: 
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MitteilungenMarkt Weilbach
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach,
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Freiwillige Feuerwehr Weckbach

Die Zeichen stehen auf Ausbildung – MTA Abschlussprüfung in Weckbach
Am Samstag, den 13.07.2024 fand in Weckbach die MTA Abschlussprüfung statt.
Insgesamt nahmen 17 Kameradinnen und Kameraden, daraus 6 Teilnehmer aus 
Weckbach, an der von der Kreisbrandinspektion angesetzten Prüfung erfolgreich teil.
Die Prüfung begann um 9 Uhr im DGH mit einem schriftlichen Teil. Im Anschluss teil-
ten sich die Prüflinge in unterschiedliche Trupp- bzw. Gruppenaufgaben auf. Bei der 
Gruppenaufgabe wurde neben einem THL Einsatz (KFZ-Unfall) auch ein Brandeinsatz 
simuliert. Außerdem mussten die Prüflinge truppweise diverse Stationen durchlaufen.
Alle teilgenommen Personen hatten am Ende des Prüfungstages ihre Aufgaben ge-
meistert und konnten durch die Inspektion mit der Zeugnisübergabe als Truppführerin 
bzw. Truppführer ausgezeichnet werden.

 
von links: Marco Wörner, Janis Throm, Viktoria Förtig, Nicolas Schneider,  

Larissa Wörner und Sebastian Schwab (Foto: Feuerwehr Weckbach)
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Bücherei Weilbach

Liebe Leserin und Leser,
in den Ferien ist unsere Bücherei NUR
mittwochs von 16.30 Uhr – 18.30 Uhr geöffnet!
Allen unseren Leserinnen und Lesern
wünschen wir schöne und erholsame Ferien!
Das Bücherteiteam der KÖB Weilbach
www.buechereiweilbach.de	 info@buechereiweilbach.de

Kindertagesstätte Farbenzauber
Vorschulkinder
Liebe Vorschulkinder,
wir möchten uns von ganzem Herzen bei euch für die wunderschöne Baumpflanz
aktion zum Abschied von eurer Kindergartenzeit bedanken. Euer Geschenk wird nicht 
nur unseren Garten bereichern, sondern auch symbolisch für die Zeit stehen, die wir 
gemeinsam verbracht haben.

 
Vorschulkinder, es fehlt Lana Gökcen

Wir sind so stolz auf euch und 
eure Entwicklung in den letzten 
Jahren. Es war uns eine Freude, 
euch beim Wachsen und Lernen 
zuzusehen und wir werden die 
gemeinsamen Erinnerungen im-
mer in unserem Herzen tragen.
Danke, dass ihr uns mit diesem 
besonderen Geschenk bedacht 
habt. Ihr werdet immer einen 
Platz in unserem Kindergarten 
haben und wir wünschen euch für 
euren weiteren Lebensweg alles 
Liebe und Gute.
Danke an Guido Zeller von Living 

Stone Garden für die Baumspende und den Bauhof fürs Einpflanzen. Wir haben die 
drei Baumstämme auch gleich getauft. Sie heißen Matthias, Roland und Johannes.
Mit ganz herzlichen Grüßen
Euer Kindergartenteam

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 30.07.2024 – Seite 57

Seniorenvertretung Weilbach
Die Weilbacher Seniorenbeauftragten stellen den Vorsorge-Ordner 	  
der Gemeinde Weilbach vor

 
Das Duo Vorsorge-Ordner und Notfall-
dose (Foto: Konrad Schmitt)

Selbstständigkeit und Selbstbestimmtheit sind Seni-
oren sehr wichtig. Deshalb hatte die Seniorenver
tretung am 10.4.2024 zu einem Vortrag „Selbst
bestimmte Vorsorge“ eingeladen, wo auch der 
Vorsorge-Ordner und eine Notfalldose vorgestellt 
wurden. Der Besitz des Ordners und der Dose bietet 
sowohl dem Besitzer als auch den Angehörigen  
Sicherheit bei Notfällen.
In der Folge wurde in Abstimmung mit dem Bürger-
meister die Einführung des Duos Ordner und Dose 
für die Gemeinde Weilbach beschlossen.

Der Vorsorge-Ordner – alles bedacht!
Vollmachten, Patientenverfügung, Finanzen, Testament und mehr – mit dem Vorsorge-
Ordner sind Ihre wichtigen Unterlagen und Dokumente übersichtlich organisiert. Wir 
haben an alles gedacht, Sie müssen sich nur noch ans Ausfüllen machen. Danach 
können Sie Unvorhergesehenem entspannt entgegenblicken: Ihre selbstbestimmte 
Vorsorge ist geregelt. Eine regelmäßige Aktualisierung der Formulare wird mit der Ge-
meindeverwaltung abgestimmt.
Eine Überprüfung und ggf. Aktualisierung des Inhaltes sollten durch den Benutzer alle 
zwei bis drei Jahre erfolgen!
Das Duo aus Ordner und Dose
Der Ordner besticht im Wesentlichen durch das Register, das die vielen Themen auf-
listet. Für viele Bereiche sind Vorlagen vorhanden (Vorsorgevollmacht) oder Empfeh-
lungen zur eigenen Erstellung hinterlegt (Patientenverfügung). Aber auch Platzhalter 
für weitere Dokumente weisen auf verschiedene Möglichkeiten hin.
Auch in der Notfalldose sollten die Informationen immer aktuell gehalten werden.  
Im Notfall ist vielleicht der Vertretungsarzt beim Hausbesuch vor Ort. Die Dose kann 
bei Alleinstehenden auch hilfreich sein, um die Versorgung von Haustieren zu ge-
währleisten. Bei jeder Änderung kann der Ausdruck eines Medikamentenplans vom 
Hausarzt verlangt werden. Dieser ergänzt die Dose sinnvoll, da er gut leserlich sei  
und eine aktuelle Übersicht bietet.
Wie geht es weiter?
Wer einen Vorsorge-Ordner und eine Notfalldose erwerben möchte, kann das Duo für 
10 EUR im Rathaus erwerben.
Bei Fragen zu dem Vorsorge-Ordner und der Notfalldose können sich die Erwerber 
gerne an die Seniorenbeauftragten wenden.
Erreichbar sind sie unter der Telefonnummer 09373/9719-0 oder der E-Mailadresse 
Seniorenbeauftragte@weilbach.de
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Sportverein Weilbach e.V.

Elfmeter-Pokal und Beachparty
Es darf jeder teilnehmen. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5 Torschützen. 
Die drei Turnierbesten erhalten einen Pokal oder Sachpreise. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Weitere Infos und Anmeldungen bitte schriftlich, per Whatsapp 0176/78358626 
an Werner Nahrath oder per E-Mail an w.nahrath@web.de
Anschließend findet die Beachparty mit der Puzzles-Crew statt. Heiße Musik, coole 
Getränke, nette Leute. Was braucht es mehr um einen schönen Sommerabend beim 
SV Weilbach zu verbringen. Dazu sind ALLE, nicht nur Mitglieder eingeladen.
Es könnte etwas lauter werden. Für eventuelle Unannehmlichkeiten, die dadurch ent-
stehen könnten bitten wir um Verständnis. Es ist uns wichtig, dass unsere Veranstal-
tung ein fröhliches und lebendiges Ereignis wird. Aber hier kommt die gute Nachricht: 
Sie sind herzlich eingeladen mitzufeiern! Wenn Sie also Lust haben, schließen Sie 
sich uns an und lassen Sie uns gemeinsam den Sommer feiern!

Spiele SG Weilbach/Weckbach/Schneeberg 
So., 04.08.2024 	um 13 Uhr 	 2. Mannschaft in Breitendiel
	 um 15 Uhr 	 1. Mannschaft in Breitendiel
So., 11.08.2024 	um 15 Uhr 	 1. Mannschaft gegen Großheubach II in Schneeberg
		  2. Mannschaft spielfrei
Fußballerinnen gesucht!
Welches Mädchen ab 12+ oder Frau möchte Fußball spielen, ausprobieren oder ein-
fach nur Spaß an der schönsten Nebensache der Welt haben?
Ebenso dafür einen oder mehrereTrainer/innen für einmal Training in der Woche.
Nähere Infos gibt’s bei Horst Bauer unter 09373/4908 oder auch über WhatsApp unter 
0151/22091490

Unsere Veranstaltungen 2024 zum Vormerken (Safe the Date)
10.08.	 Elfmeter-Cup und Beachparty
13.08.	 Ferienspiele beim SV Weilbach
26.10.	 Oktobierfest
01.12.	 Adventskaffee
14.12.	 Weihnachtsfeier
24.12.	 Arthur-Hennig-Gedächtnissfrühschoppen
31.12.	 Breze zwicken

W
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Mitteilungen Allgemein

WeilbachSchneebergRüdenau
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Neunkirchen
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

MiltenbergLaudenbachKleinheubach
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

Gleiwitz-Essen-Landshut
Christian Duscha

Kirchzell
Christian Duscha Gleiwitz-Essen-Landshut

EichenbühlBürgstadtAmorbach

Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre  
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset-
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
•	 4-Zi.-Whg., DG, 120 m², TLB, EBK, 800 € KM + NK + KT. Tel. 0176/51512942
Kirchzell
•	 Geschäftsräume, EG, 70 m², Ortsmitte (Nähe Parkhaus), 2 gr. Schaufenster, kl. 

NR, Miete 210 € + NK, ab 1.10.2024, evtl. früher, Tel.: 09373/502 od. 09371/3575, 
E-Mail: arnold.betzwieser@stb-betzwieser.de

Weilbach
•	 2-Zi. Whg., DG, 70 m², zentr. Lg., TLB, Küchennische m. Küchenzeile, AR, SP,  

Parkettboden, ab 1.9., 520 € KM + NK + KT. 	   
Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, E-Mail: bauhof@weilbach.de,  
Tel.: 0171 7423081 (Mo – Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr)

Mietgesuche
Alle Allianzkommunen
•	 Pensionierte Lehrerin m. Kater (Freigänger, kastr.) su. 2- bis 3- Zi-Whg., EG od. 

ELW, m. SP od. Gge.Tel.:	0151/68848144
Amorbach
•	 Wir, eine 5-köpfige Familie (Paar m. 3 Kindern, beide berufstätig), suchen ein 

Haus m. 4 SZ und Garten. Tel.: 09373/2065443
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Miltenberg und Umgebung
•	 2 Personen, Mutter und Sohn (17) aus der Ukraine, suchen eine 2-Zi.-Whg.  

Kosten bis 526 € + NK. Tel.: 0160/95269192

Kaufangebote
Amorbach
•	 Bauplatz, voll. erschl., 577 m², Anschrift: Leipziger Str., Preis VS. Tel.: 0175/9497843
Eichenbühl
•	 Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS. 	

Tel.: 0176/53213263
Eichenbühl OT Riedern
•	 Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271

Bürgstadt und Neunkirchen  
in die ILE Odenwald-Allianz aufgenommen

Nun auch offiziell! Der Markt Bürgstadt und die Gemeinde Neunkirchen wurden im 
Rahmen unserer Lenkungsgruppensitzung im Juli offiziell in die ILE Odenwald-Alli-
anz aufgenommen. Hr. Johannes Krüger (ALE Unterfranken), stellv. Landrätin Monika 
Wolf-Pleßmann und ILE-Sprecher Peter Schmitt stellten in ihren Reden die Bedeu-
tung freiwilliger kommunaler Zusammenschlüsse für die Regionalentwicklung dar und 
freuen sich auf die Zusammenarbeit.
Herzlich Willkommen in der ILE Odenwald-Allianz!

Foto: Marlon Barino
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Odenwald-Allianz auch auf Instagram!
Odenwald-Allianz goes Instagram. Ab sofort ist die Odenwald-Allianz nicht nur auf 
Facebook, sondern auch auf Instagram unter dem Seitennamen „odenwaldallianz“ 
vertreten.

Foto: stock.adobe.com

Über diese beiden Social-Media-Platt
formen seid Ihr stets informiert, was in der 
Odenwald-Allianz gerade aktuell ist und 
was geplant wird – ob Campus GO eG, 
BIG oder das Regionalbudget. 
Darüber hinaus könnt Ihr über die Kom-
mentar- sowie Nachrichtenfunktion mit uns 
in Kontakt treten.
Ihr folgt uns noch nicht? Dann aber schnell 
– folgt uns auf Facebook und Instagram 
und bleibt immer informiert, was in Eurer 
Region passiert. 
 

Ökumenischer Hospizverein  
im Landkreis Miltenberg e.V.

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ 
Samstag, 10.08.2024 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Bücherei Weilbach, Haupt-

str. 63, 1. Stock, ehemalige Raiffeisenbank statt. Barrierefreier Zugang über die  
Reuenthaler. Str. zwischen Arztpraxis Michael Lutz und Kirche oder über die Kirchen-
treppe von der Hauptstr. aus.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V., Tel. 06022 – 7093084

Beratungen im Amorbacher Rathaus
Petra Berberich ist jeden Mittwoch von 13:00 bis 16:00 Uhr für Sie da. Nehmen Sie 
gerne Kontakt mit uns auf. Tel. 06022 - 70 93 084
Beratung
Wir beraten Sie gerne individuell zu allen Themen um Erkrankung sowie Möglichkei-
ten des Hospiz- und Palliativ-Netzwerkes. Insbesondere bieten wir Unterstützung und 
Begleitung für schwerstkranke und sterbende Menschen in der Phase des Abschied-
nehmens. Unsere Angebote sind selbstverständlich kostenfrei.
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Ferienfreizeiten 2024 – letzte Chance auf Restplätze 
in den Sommerferien!

Auch in diesem Jahr bietet das Jugendwerk der AWO wieder wertvolle Ferien-
freizeiten an, die allen Kindern und Jugendlichen einen Urlaub ermöglichen. 
Einige freie Plätze, z.B. für die erlebnispädagogische Freizeit in Hiltpoltstein 
vom 20.08. - 26.08. oder für die Bildungsfahrt nach Berlin vom 04.09. - 07.09., 
gibt es noch. 
Für ganz Kurzentschlossene sind auf den Kinderfreizeiten Anfang August in 
Sommerhausen (29.07. - 03.08.) oder Reichmannshausen (05.08. - 10.08.) noch 
Plätze frei. 
In der 3. und 4. Ferienwoche kann auch die Tagesbetreuung in Würzburg am 
Hubland für Kinder im Alter von 6-10 Jahren noch gebucht werden. 
Weitere Infos und alle unsere Freizeitangebote für 2024 finden sich unter 
www.awo-jw.de
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg, Tel.: 0931 - 299 38 264, E-Mail: info@awo-jw.de

Kurse SEFRA e. V. – Herbst 2024
•	 WenDo Kurs Mädchen 8 - 11 Jahre am 12./13.10.2024 von 10 - 13 Uhr Kurs 1
•	 WenDo Kurs Mädchen 8 - 11 Jahre am 12./13.10.2024 von 14 - 17 Uhr Kurs 2
•	 WenDo Tageskurs Mädchen 8-11 Jahre am 09.11.2024 von 10 - 16 Uhr in Miltenberg
•	 WenDo Kurs Mädchen 12 - 15 Jahre am 21.09. von 10 - 15 Uhr und am 22.09.2024 

10-14.30 Uhr
•	 WenDo für Ukrainische Frauen am 22.10. und 24.10.2024 jeweils von 14 - 18 Uhr
•	 WenDo für Frauen ab 16 Jahren 26./27.10.2024 jeweils von 10-14.30 Uhr
•	 Coole Jungs 1. - 2. Klasse 09./10.11.2024 von 10-13 Uhr
•	 Coole Jungs 3. - 5. Klasse 09./10.11.2024 von 14-17 Uhr
•	 Essstörungsgruppe 10 x ab dem 23.09.2024 jeweils von 18 - 20 Uhr immer montags 

bis 09.12.2024
•	 Vortrag „Trennung – Mediation und/oder Rechtsanwält*in“ (für Frauen!) am 

24.09.2024 um 19 Uhr
•	 Vortrag „Digitale Ortung und Überwachung“ (für Frauen!)“ am 12.11.2024 um 19 Uhr
•	 Vortrag „Finanzpower für Frauen-finanziell unabhängig sein“ (für Frauen!) am 

21.10.2024 um 19 Uhr
•	 Vortrag „Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz“ am 10.10.2024 16 - 18 Uhr
Infos und Anmeldung für die Kurse und Vorträge über www.sefraev.de
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen Amorbach
Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichtigungen geöffnet.
Zum Eintritt in die Kirche wird ein Erhaltungsbeitrag von 3,00 Euro pro Person für 
touristische Besuche erhoben.
Öffnungszeiten:	 Montag – Freitag: 	 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr
	 Samstag, Sonn- und Feiertag: 	11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche nicht besichtigt werden kann, während 
Gottesdienste stattfinden.
Führung durch die Fürstliche Abtei Amorbach
Erleben Sie die ganze Pracht der Fürstlichen Abtei Amorbach während einer Abtei-
führung. Bestaunen Sie die prunkvolle Abteikirche, bewundern Sie den Grünen Saal 
und die Bibliothek. Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 
1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person (unter 18 Jahren 
freier Eintritt) Preis nur Kirchenführung (ohne Grüner Saal und Bibliothek): 6,00 € pro 
Person
Öffentliche Abteiführungen finden zu folgenden Zeiten statt:
Montag – Freitag: 	 15.00 Uhr
Samstag und Feiertag: 	 11.00 Uhr und 15.00 Uhr
Sonntag: 	 11.00 Uhr
Sonntag: 15.00 Uhr Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel Abteikirche 
Amorbach
Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach
Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 15,00 Euro pro Person
Entdecken Sie die Region!
Die historischen Kleinode im bayerischen Odenwald lassen sich am besten im Rah-
men von Führungen erkunden. Gut ausgebildete GästeführerInnen bringen Ihnen Ge-
schichte und Geschichten aus längst vergangenen Zeiten nahe. Bei einer Führung 
öffnen sich Ihnen Türen und Sie erhalten einen neuen Blick auf Dinge, die sonst im 
Verborgenen liegen.
Touren, Aktivitäten und Sehenswürdigkeiten online buchen:
https://www.bayerischer-odenwald.de/sehen-erleben/tickets-gutscheine
Wie wäre es mit einem Gutschein für die Familie, Freunde und Bekannte?
Eine Stadt-, Abtei- oder Themenführung, ob allein, in der Gruppe oder mit der Familie 
ist immer ein schönes Erlebnis.
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Donnerstag, 01.08.2024	 09.00 bis 13.00 Uhr – Wochenmarkt Marktplatz Amorbach
Freitag, 02.08.2024	� 19.00 bis 23.00 Uhr Krims und Krams im Kerzenschein 

Löhrstraße Amorbach
Samstag, 03.08.2024	 14.00 Uhr Altstadtrundgang durch Amorbach
			�   Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs. Treffpunkt: Gästeinfor-
mation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; 
Dauer: ca. 75 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person

Sonntag, 04.08.2024	 15.00 Uhr Führung Burg Wildenberg
			�   Treffpunkt: Direkt an der „Burg Wildenberg“ (Parkmöglich-

keiten am Watterbacher Haus, Preunschen, Fußweg zur 
Ruine ca. 15 Min oder Parkplatz „Zeibertsklinge“ Buch 
(Spielplatz Smart-Pfad), Fußweg zur Ruine ca. 20 Min; 
Dauer: ca. 60 Min.; Preis: 6,- € pro Person, zahlbar beim 
Gästeführer; Festes Schuhwerk erforderlich!

Sonntag, 04.08.2024	� 15.00 Uhr Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
Abteikirche Amorbach

			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 
Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 
15,00 Euro pro Person

Donnerstag, 08.08.2024	 09.00 bis 13.00 Uhr Wochenmarkt  – Marktplatz Amorbach
Freitag, 09.08.2024	� 17.00 Uhr VdK Ortsverband Amorbach –  

gemütlicher Nachmittag – Biergarten Gaststätte „Gleis 1“
Samstag, 10.08.2024	 14.00 Uhr Altstadtrundgang durch Amorbach
			�   Gehen Sie mit uns auf eine Zeitreise der Architektur in der 

malerischen Altstadt Amorbachs. Treffpunkt: Gästeinfor-
mation Bayerischer Odenwald, Schlossplatz 1, Amorbach; 
Dauer: ca. 75 Minuten; Preis: 7,00 Euro pro Person

Sonntag, 11.08.2024	� 10.00 Uhr Joachim- und Susanne Schulz Stiftung – 
Kräuterspaziergang „Wertvolle Wilde am Wegesrand“

			�   Die Kräuterpädagogin, Sigi Wünst nimmt kleine und große 
Interessierte mit auf einen Spaziergang entlang des Smart 
Pfades, um bekannte und weniger bekannte Wildkräuter 
und Blüten zu sammeln und zu kosten. Treffpunkt: Parkplatz 
Buchweg / Tannenweg in Mudau; Dauer: ca. 120 Minuten; 
Preis: kostenfrei

			�   Anmeldung unter veranstaltungen@js-schulz-stiftung.de 
oder Tel.: 09373-2004344

Sonntag, 11.08.2024	� 15.00 Uhr Öffentliche Kirchenführung mit Orgelvorspiel 
Abteikirche Amorbach

			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 
Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 
15,00 Euro pro Person

Veranstaltungskalender
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Sonntag, 11.08.2024	 15.00 Uhr Templerhaus, Amorbach
			�   Treffpunkt: Gästeinformation Bayerischer Odenwald, 

Schlossplatz 1, Amorbach; Dauer: ca. 60 Minuten; Preis: 
6,00 Euro pro Person

Veranstaltungen Kirchzell
Freitag, 02.08.2024 	� 15.00 Uhr – 18.00 Uhr Ferienspiele in Ottorfszell, 	

Bachfreunde Ottorfszell, Spielplatz Ottorfszell
Montag, 05.08.2024 	� 15.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr Ferienspiele, FFW Kirchzell, 

Feuerwehrhaus Kirchzell
Mittwoch, 07.08.2024 	� 10.00 Uhr – 14.00 Uhr Ferienspiele Teil 1, OGV, Pfarrhof
Montag, 12.08.2024 	 um 19.00 Uhr Ferienspiele (Nachtwanderung), CSU
Vorschau
Freitag, 16.08.2024 	 Kickersabend, FC Kickers, Kickersheim
Dienstag, 27.08.2024 +	 14.00 Uhr – 16.30 Uhr Ferienspiele, 
Mittwoch, 28.08.2024 	 Erlebnisbauernhof Schäfer

Veranstaltungen Schneeberg
Freitag bis Sonntag	 Zeltlager der Aktiven, 
02.08. bis 04.08.2024	 Musikverein Schneeberg
Mittwoch, 14.08.2024	� 14.00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrgemeinde, 	 

im Pfarrheim
Donnerstag, 15.08.2024	 Mariä Himmelfahrt und Kräutersegnung, Pfarrgemeinde

Veranstaltungen Weilbach
Donnerstag, 01.08.2024	 15:30 Uhr Spielenachmittag – AWO Bühne Rathaussaal
Samstag 10.08.2024	� Elfmeterpokal und Beachparty	  

SV Weilbach Vereinsgelände
Vorschau:
Samstag, 17.08.2024 – 	 Bartholomäusmarkt	  
Sonntag, 18.08.2024 	 Vereinsring – Alter Schulhof
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A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N

immer dabei ...

JETZT  APP
kostenlos downloaden!

www.hansenwerbung.de | Fliederweg 6 | Großheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
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GOTTESDIENSTORDNUNG                                vom 30.07. - 18.08.2024 

Dienstag  30.07.
Schneeberg 18:30 Messfeier nach Meinung                                              (Pv. Arul)

Mittwoch  31.07.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                     (Pv. Arul)

Donnerstag  01.08.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                                     (Pv. Arul)

Freitag  02.08.
Weilbach 8:30 Messfeier z. Herz-Jesu-Freitag f. Pfr. Helmfried Heininger; 

anschl. Krankenkommunion                                      (Pv. Arul) 

Samstag  03.08.
Weilbach 13:30 Trauung: Christin Schöfer - Stefan Kretz                 (Pfr. Wöber)

Amorsbrunn 14:00 Trauung: Christina Ansmann - Marcel Heger    (Dekan Prokschi)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse f. Christel Eichhorn (3. SGD) / f. Peter, 
Gertrud u. Josef Geis / f. Erika u. Karl Blaser / f. Ruthard 
u. Else Weidner / f. Edmund Erbacher / f. Gisela Bauer / 
f. Heinrich u. Pauline Gräber u. Tochter Renate / f. Alois 
u. Mathilde Probst u. Söhne Peter, Emil u. Thomas / f. Anna 
u. Valentin Hörst                                                            (Pv. Arul)

Sonntag  04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Hambrunn 8:30 Messfeier f. Leb. u. Verst. d. Fam. Farrenkopf u. Henn 
                                                                                                                             (Pv. Arul)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Günter Grimm / f. d. Verst. d. Fam. Grimm u. 
Herkert / f. Paul Schmitt / f. Ludwig u. Rita Throm, Oskar 
Throm, Martha Throm                                               (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier f. Margarete Sartorius u. Ang.                     (Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden / f. Helmut Blocherer, Irma 
Trunk, Marianne Henke u. Hiltrud Grimm / f. Wolfgang 
Brandner                                                                   (Pfr. Wöber)

Amorsbrunn 14:00 Tauffeier: Lucy Sennert                                                (Pv. Arul)

Montag  05.08.
Schneeberg 18:30 Messfeier zu Ehren d. Muttergottes auf dem Holderstock 
                                                                                                                        (Pfr. Wöber)
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Dienstag  06.08.
Reichartshausen 18:30 Messfeier f. Karl Fleckenstein                                    (Pv. Arul)

Mittwoch  07.08.
Weilbach 18:00 Rosenkranz 
Weilbach 18:30 Messfeier f. Hannelore Leibmann                          (Pfr. Wöber)

Donnerstag  08.08.
Amorbach 8:30 Frauengottesdienst                                                  (Pv. Arul)

Freitag  09.08.

Amorbach 10:00 Krankenkommunion                                             (Pfr. Wöber)

Schneeberg 10:00 Krankenkommunion                                                 (Pv. Arul)

Neudorf 18:30 Messfeier                                                                   (Pv. Arul)

Samstag  10.08.
Weilbach 14:00 Tauffeier: Nele Barino                                     (Dekan Prokschi)

Amorbach 18:30 Vorabendmesse f. Franz u. Helene Etzel                  (Pv. Arul)

Sonntag  11.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Beuchen 8:30 Messfeier (mit Kräuterweihe) f. Dieter Dürr / f. Rita Breunig 

u. verst. Ang. / f. Hildegard Weimer u. Ang.        (Pfr. Wöber)

Weckbach 8:30 Messfeier f. Emil u. Ottilie Förtig / f. Jakob Buchinger 
                                                                                                                          (Pv. Arul)

Schneeberg 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinden                           (Pfr. Wöber)

Weilbach 10:00 Messfeier f. d. Verst. d. Fam. Schmedding u. Kreß   (Pv. Arul)

Schneeberg 14:00 Tauffeier: Luis Meidel                                            (Pfr. Wöber)

Montag  12.08.
Amorbach              4:30  Messfeier zum Beginn der Dettelbach-Wallfahrt  
                                                                                                                     (Pfr. Amrehn) 

Schneeberg 18:30 Messfeier nach Meinung                                       (Pfr. Wöber)

Mittwoch  14.08.
Kreisaltenheim 10:00 Messfeier                                                                   (Pv. Arul)

Schneeberg 14:00 Andacht zum Seniorennachmittag;                        (Pv. Arul)

anschl. italienischer Nachmittag mit Pizzabäcker 
Salvatore u. Assistent Giovanni  

Reichartshausen 18:30 Vorabendmesse (mit Kräuterweihe) f. Walter, Alfred u. 
Maria Hennrich / f. Ludwig Hennrich u. verst. Ang.                  

(Pfr. Wöber)

Donnerstag  15.08. MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL
Amorbach 8:30 Messfeier (mit Kräuterweihe) f. alle verst. Stifter                  

(Pfr. Wöber)

Das Gemeindeteam bietet Kräutersträuße gegen eine Spende an. 
Weckbach 8:30 Messfeier (mit Kräuterweihe) f. Elisabeth u. Anton 

Baumann, Magnus Mayer u. Eltern                            (Pv. Arul)
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Schneeberg 10:00 Messfeier (mit Kräuterweihe) zu Ehren der Muttergottes 
auf dem Holderstock                                 (Pv. Arul)

Weilbach 10:00 Messfeier am Kreuz neben d. Kirche (mit Kräuterweihe) 
f. d. Pfarrgemeinden / f. Kurt u. Rosa Quasniczka u. 
verst. Ang.                                                               (Pfr. Wöber)

anschl. Frühschoppen neben der Kirche 
Amorbach 14:30 Abholung d. Dettelbachwallfahrer am Friedhof     (PV Arul) 

Abschlussandacht in der Pfarrkirche                 (Pfr. Wöber)

Freitag  16.08.
Hambrunn 18:30 Messfeier f. d. Verst. d. Fam. Ballweg, Henn u. Schäfer 
                                                                                                                          (Pv. Arul)

Samstag  17.08.
Amorsbrunn 14:00 Tauffeier: Benno Wild                                     (Dekan Prokschi)

Schneeberg 18:30 Vorabendmesse                                                        (Pv. Arul)

Sonntag  18.08. 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Boxbrunn 8:30 Messfeier (mit Kräuterweihe) f. Imelda u. Bruno Gayer / 

zu Ehren d. Mutter Gottes / f. Elisabeth u. Bernhard Stier 
                                                                                                                          (Pv. Arul)

Weilbach 9:30 Messfeier zum Bartholomäusmarkt im Alten Schulhof; 
f. d. Pfarrgemeinden / f. Hedwig u. Bruno Hirschmüller / 
f. Bruno Breunig                                                      (Pfr. Wöber)

Amorbach 10:00 Messfeier f. d. Vers. d. Fam. Hennig u. Pfaff / f. d. Verst. d. 
Fam. Uhrig u. Henn                                                    (Pv. Arul)

Infos aus den Pfarrbüros    -    Urlaubszeit                                    

Das Pfarrbüro in Weilbach ist in den Sommerferien am Donnerstagnachmittag
geschlossen.

In Notfällen (z. B. Krankensalbung, Krankenkommunion, Todesfall) oder
für seelsorgerische Gespräche ist ein Seelsorger jederzeit erreichbar 
unter der Notfallnummer: 0176/42059009.
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Kirchliche Nachrichten 
Evang.- Luth. Kirchengemeinde Amorbach  
mit Kirchzell, Schneeberg und Weilbach 

Gottesdienste und Termine 
So 04.08.  11.00 Uhr Gottesdienst in der Abteikirche in  

Amorbach 
 

So 11.08. 09.30 Uhr Gottesdienst in Kleinheubach 
 11.00 Uhr Gottesdienst in Miltenberg 

 
Wir machen Urlaub 

von 05.08.2024 – 11.08.2024 
und 

von 19.08.2024 – 30.08.2024 
Pfarramt: Nelli Baumann, Schlossplatz 2, 63916 Amorbach, Tel. 09373/1287,  

  Anrufbeantworter, Mail: pfarramt.amorbach@elkb.de,Öffnungszeiten des Pfarramtes: Di 9-11 Uhr  
Do 9-11 Uhr www.amorbach-evangelisch.de,  Spenden auf: DE20 7955 0000 0620 3001 03 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG 

vom 30.07. bis 13.08.2024

Freitag 02.08.

Kirchzell 08:30 Messfeier
anschl. Kirchenkaffee

Samstag 03.08.

Kirchzell 18:30 Vorabendmesse

Sonntag 04.08. 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Preunschen 08:30 Messfeier

Samstag 10.08.

Kirchzell 11:00 Tauffeier

Sonntag 11.08. 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Breitenbuch 08:30 Messfeier
Buch 10:00 Messfeier
Ottorfszell 14:00 Tauffeier
Kirchzell 18:00 (!) Messfeier

anschl. Dämmerschoppen im Pfarrhof und -garten

Bitte vormerken

Kräuterbüschelaktion zu Mariä Himmelfahrt

Zum Fest  Mariä  Himmelfahrt  am Donnerstag,  15.  August  2024 möchten  wir  auch  in 
diesem Jahr wieder bunte Kräuterbüschel binden, die in den Gottesdiensten gesegnet 
und gegen eine Spende abgegeben werden. Die gesegneten Kräuter der Natur sollen als 
Schutz dienen für Haus, Hof und Stall.
Beim  Binden  der  Kräuterbüschel  braucht  es  zum  einen  viele  ganz  unterschiedliche 
Kräuter und Blumen aus Wiese, Feld und Garten, zum anderen viele helfende Hände. So
laden wir alle Frauen aus der ganzen Pfarreiengemeinschaft ein, am Mittwoch, 14. Au-
gust 2024 ab 09:00 Uhr im Pfarrhof beim Binden der Sträuße mitzuhelfen.
Bei Regen werden die Sträuße in der Werkstatt bei Maria Ullrich gebunden.
Kräuter und Blumen können ab Dienstag, 13. August 2024 in die bereitgestellten 
Eimer im Pfarrhof gestellt werden.
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Das nächste Amtsblatt erscheint am 13.08.2024

Annahmeschluss  
Dienstag, 6. August 2024, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie Ihre Werbeanzeigen  
an HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de).

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage www.hansenwerbung.de aufgeben.

Textveröffentlichungen geben Sie bitte in unser Redaktionssystem ein.
Sie haben noch keinen Zugang zum Redaktionssystem?  

Schreiben Sie uns unter redaktionssystem@hansenwerbung.de.
Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.
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Wir gestalten unsere Region.

  Fliederweg 6 | 63920 Großheubach | Telefon: 0 93 71 / 44 07 | www.hansenwerbung.de

Mit ihrer Werbung unterstützen 
die Unternehmen in dieser Ausgabe 
auch Ihr Amts- und Mi� eilungsbla� .

Bi� e unterstützen Sie diese mit Ihrem
Einkauf. Sie helfen damit, unsere 
Region lebenswert zu erhalten.
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr, Mo und Di 14 - 16 Uhr. 
Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 

Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83

EUTB - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
EUTB Miltenberg, Brückenstraße 17, Eingang über die Von-Stein-Straße, 

63897 Miltenberg, Tel: 09371/9493487
Ihre Ansprechpartner: Fr. Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de

Fr. Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfrankfen.de; Weitere Infos: www.teilhabeberatung.de
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUSHAUS  FENSTERFENSTER

Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken

©
 h

an
se

n
w

er
b

u
n

g
.d

e

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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